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Allen Leserinnen und Lesern 

wünschen wir eine  

schöne Weihnachtszeit 

und alles Gute für 2025!
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Amt Viöl - Westerende 41 - 25884 Viöl
Tel.: 115 oder 04843 2090-0, Fax 04843 2090 70
E-Mail: info@amt-vioel.de, Homepage: www.amt-vioel.de
Montag: 8 Uhr bis 12 Uhr; Dienstag: 8 Uhr bis 12 Uhr; Donnerstag: 
8 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr; Freitag: 8 Uhr bis 12 Uhr

Mitarbeiter                                              Abteilung                                 Telefondurchwahl             eMail
                                                                                                                    0 48 43 / 20 90 -

Abel, Eckhard                                          Amtsvorsteher                                                - 20             eckhard.abel@amt-vioel.de
Albertsen, Sylvia                                     Kämmerei                                                        - 51             sylvia.albertsen@amt-vioel.de
Andresen, Mareike                                  Bürgerbüro, Standesamt                                 - 12             mareike.andresen@amt-vioel.de 
Boieck, Melanie, Dr.                                Hauptamt                                                        - 48             melanie.boieck@amt-vioel.de
Carstensen, Bettina                                Hauptamt                                                        - 19             bettina.carstensen@amt-vioel.de
Carstensen, Heidi                                    Amtskasse                                                       - 38             heidi.carstensen@amt-vioel.de
Caspersen, Carmen                                Bürgerbüro, Standesamt                                 - 11             carmen.caspersen@amt-vioel.de
Caspersen, Silke                                      Bauamt                                                            - 27             silke.caspersen@amt-vioel.de
Christiansen, Julia                                   Ordnungsamt, Wohngeld                                - 15             julia.christiansen@amt-vioel.de
Christiansen-Hansen, Ina                       Ordnungsamt, Standesamt, Bürgerbüro        - 12             ina.christiansen-hansen@amt-vioel.de
Deseife, Michael                                      Hauptamt                                                        - 56             michael.deseife@amt-vioel.de
Drews, Jannik                                          Bauamt                                                           - 26             jannik.drews@amt-vioel.de
Elfers, Benjamin                                      Hauptamt                                                         -47             benjamin.elfers@amt-vioel.de
Fischer, Monika                                       Amtskasse                                                       - 37             monika.fischer@amt-vioel.de
Hansen, Eik                                             Bauamt                                                           - 50             eik.hansen@amt-vioel.de
Hellmann-Tauber, Ute                            Hauptamt                                                        - 43             ute.hellmann-tauber@amt-vioel.de
Jensen, Hannah                                      Wohngeld, Standesamt                                   - 13             hannah.jensen@amt-vioel.de
Jensen, Sabine                                        Sekretariat                                                        -36             sabine.jensen@amt-vioel.de
Kliese, Ines                                              Kämmerei                                                       - 33             ines.kliese@amt-vioel.de
Klünder, Hauke                                       Hauptamt                                                        - 46             hauke.kluender@amt-vioel.de
Kruse, Hauke                                          Hauptamt                                                        - 49             hauke.kruse@amt-vioel.de 
Matthiesen, Birte                                    Kämmerei                                                        - 24             birte.matthiesen@amt-vioel.de
Möller-Leve, Ulrike                                  Bürgerbüro                                                       -10             ulrike.moeller-leve@amt-vioel.de
Nickelsen, Henning                                 Bauamt                                                             -25             henning.nickelsen@amt-vioel.de
Nissen, Tanja                                           Kämmerei                                                        - 34             tanja.nissen@amt-vioel.de
Penk, Britta                                             Bürgerbüro                                                      - 14             britta.penk@amt-vioel.de
Petersen, Malin                                     Hauptamt                                                       -18             malin.petersen@amt-vioel.de
Plöhn, Hans Conrad                                Leitender Verwaltungsbeamter                      - 21             hans-conrad.ploehn@amt-vioel.de
Poschkamp, Liska                                   Hauptamt                                                        - 22             liska.poschkamp@amt-vioel.de
Ritter, Heiko                                            Kämmerei                                                        - 31             heiko.ritter@amt-vioel.de
Schirduan, Maike                                    Gleichstellungsbeauftragte                            - 59             maike.schirduan@amt-vioel.de
Sönksen, Heiko                                       Ordnungsamt                                                  - 16             heiko.soenksen@amt-vioel.de
Thomsen, Tanja                                      Kämmerei                                                         -32             tanja.thomsen@amt-vioel.de
Tüchsen, Annette                                    Hauptamt                                                         -44             annette.tuechsen@amt-vioel.de
Wittmann, Bente                                     Kämmerei                                                        - 35             bente.wittmann@amt-vioel.de

Polizei Viöl, Westerende 41, Viöl, Tel.: 04843-204499-0, E-Mail: Vioel.PST@polizei.landsh.de

Das Amt Viöl ist am 
27. und 30. Dezember 2024

geschlossen.
Wir wünschen Ihnen eine frohe und

besinnliche Weihnachtszeit. 
Am Donnerstag, den 2. Januar 2025

sind  wir zu den gewohnten Öffnungszeiten 
wieder für Sie da
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… vielleicht geht es Ihnen ähnlich, denn irgendwie kann ich kaum glau-
ben, dass wir schon bald das Jahresende erreichen werden.
Als ich als junger Schüler der Ferienzeit entgegensehnte, sagte mir eine
ältere Nachbarin, dass ich die Zeit genießen solle, denn je älter man
werde, desto schneller würde die Zeit vergehen. Damals verstand ich
nicht, was unsere alte Nachbarin damit meinte, aber heute könnte die-
ser Satz auch von mir kommen.
Nun aber zu unserer Amtsverwaltung, denn große Mengen an Akten sind
inzwischen aus den Büros verschwunden, da sie digitalisiert wurden
und neue Akten bis auf wenige Ausnahmen nur noch digital abgespei-
chert werden. Dies bedeutet nicht nur einen deutlich geringeren Platz-
bedarf in den Büros, sondern auch, dass diese Akten nun sicherer gegen
einen Zugriff von außen sind.
Waren die Papierakten noch in den Büros gelagert und immer nur ein-
mal vorhanden, so werden die elektronischen nunmehr elektronisch
gespeichert, durch mehrfache Sicherheitssysteme gegen Fremdzugriffe
geschützt und durch ein sogenanntes „Backupsystem“, vor Verlust ab-
gesichert.
Ein weiterer Vorteil ist, dass Akten nicht mehr physisch hin und her wan-
dern müssen, sondern nun sogar zeitgleich von mehreren bearbeitet
werden können. Arbeitsabläufe werden dadurch vereinfacht und be-
schleunigt. Die dadurch entstehenden Freiräume werden allerdings
auch dringend benötigt, denn immer neue Gesetze und Verordnungen
weisen den Verwaltungen immer weitere Aufgaben zu. 
Während also stetig der Bürokratieabbau gefordert wird, entstehen auf
der anderen Seite ebenso stetig neue Gesetze und Verordnungen, die
für Ämter und Gemeinden zusätzliche Arbeit bedeuten.

Schon seit geraumer Zeit weisen wir auch über den Verbund des Schles-
wig-Holsteinischen Gemeindetages stetig darauf hin, dass alle geplan-
ten Gesetze und Verordnungen auch immer unter dem Gesichtspunkt
des Umsetzungsvorbehaltes betrachtet werden müssen.
Es ist für die Amtsverwaltung eine große Herausforderung, den stetig
wachsenden Anforderungen gerecht zu werden.
Ich danke daher allen Beschäftigten des Amtes für die im Jahr 2024 ge-
leistete Arbeit, aber auch dafür, dass sie sich aktiv an der Gestaltung ei-
ner zukunftsorientierten Verwaltung beteiligen.
Ebenso möchte ich mich im Namen der gesamten Amtsverwaltung bei
allen Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern, sowie deren Gemeinde-
vertretungen, den freiwilligen Feuerwehren und deren Amtswehr-
führung, unseren Schiedsleuten, dem Schulverband, den Wasser- und
Bodenverbänden und nicht zuletzt dem „Amt Viöl-AKTUELL“ für die kon-
struktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken.
Mein ganz besonderer Dank gilt wie immer den unzähligen, ehrenamt-
lich tätigen Menschen im Amtsgebiet, die mit ihrer so vielfältigen Tätig-
keit der Kitt sind, der unsere Gesellschaft zusammenhält.
Nun neigt sich ein ereignisreiches Jahr dem Ende entgegen und ich wün-
sche Ihnen, liebe Leserinnen und Leser eine besinnliche Vorweihnachts-
zeit, ein wunderschönes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Liebsten, einen
guten Rutsch ins Jahr 2025 und viel Vergnügen bei der Lektüre der letz-
ten Ausgabe der „Amt Viöl AKTUELL“ im Jahre 2024.

Ihr Eckhard Abel  (Amtsvorsteher)

Liebe Bürgerinnen und Bürger des Amtes Viöl …
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…ist der Schneeschieber noch intakt? …und wo sind eigentlich die
Streumaterialien abgeblieben?
Der Winter steht vor der Tür, daher möchte das Ordnungsamt an dieser
Stelle vorsorglich auf die Schneeräum- und Streupflicht hinweisen. 
Schnee und Eis auf öffentlichen Straßen, Wegen, Plätzen, Brücken und
Durchgängen sind von den anliegenden Grundstückseigentümern zu
räumen. Diese Räum- und Streupflicht gilt sowohl für die Eigentümer
bebauter, als auch unbebauter Grundstücke unabhängig davon, ob die
Grundstücke durch einen Graben, einen Grünstreifen, eine Mauer, eine
Böschung oder in ähnlicher Weise von der Straße getrennt sind.
Bei Schneefall sind die Gehwege sowie die gemeinsamen Geh- und
Radwege in einer Breite von 1,50 m frei zu halten. 
Zur Sicherheit des Fußgängertagesverkehrs sind bei Glätte die Gehwege
sowie die gemeinsamen Geh- und Radwege mit Sand oder anderen

abstumpfenden Mitteln so zu bestreuen, dass ein sicherer Weg
vorhanden ist. Die Verwendung von Salz ist nur bei Eisregen oder an
besonders gefährlichen Stellen zugelassen. 
Schnee und Eis sind möglichst platzsparend zu lagern, im Bereich
zwischen Geh-/Radweg und Fahrbahn, sofern keine bessere
Möglichkeit besteht.
Die Gullys und die Hydranten sind von Eis und Schnee freizuhalten.
Schnee und Eis von Grundstücken dürfen nicht auf den Gehweg oder
die Fahrbahn geschafft werden.
Die räumungs- und streupflichtigen Flächen sind bei Schneefall
und/oder Glätte an Werktagen bis spätestens 7.00 Uhr, an Sonn- und
Feiertagen bis spätestens 9.00 Uhr, sowie tagsüber bis 20.00 Uhr, so oft
und so bald es die öffentliche Sicherheit erfordert, zu räumen bzw. zu
streuen. 
Im Interesse unserer jüngsten Verkehrsteilnehmer auf ihrem Weg in
den Kindergarten, in die Schule oder zu Spielkameraden sowie
insbesondere auch für unsere alten und teilweise gehbehinderten
Mitmenschen bitten wir Sie herzlich, die erforderlichen Flächen zu
räumen und zu streuen.
PS.: Die Zeitungszusteller und Postboten danken auch für freie Zugänge!

Schneeräum- und Streupflicht der Grundstückseigentümer 
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Der Schulverband Viöl 
sucht zum 1. Mai 2025

eine/n Hausmeister/in (m/w/d) 
 (Vollzeit / unbefristet / EG 5 TVöD) 

Nähere Informationen finden Sie unter www.amt-vioel.de 
(Service für unsere Bürger/Stellenangebote).

Aussagekräftige Unterlagen senden Sie bitte bis zum 12. Januar
2025 an bewerbung@amt-vioel.de oder per Post an 

das Amt Viöl, - Der Amtsvorsteher -, Westerende 41, 25884 Viöl.
Schulverband Viöl
Jan Thormählen

Schulverbandsvorsteher

Viöl, 13. Dezember 2024 

Der Schulverband Viöl 
sucht zum nächst-

möglichen Zeitpunkt

eine Vertretungskraft (m/w/d) 
für die Raumpflege der Schule 

am Schulstandort Ohrstedt
 auf Minijobbasis. 

Nähere Informationen finden Sie unter www.amt-vioel.de 
(Service für unsere Bürger/Stellenangebote).

Aussagekräftige Unterlagen senden Sie bitte bis zum 19. Januar
2025 an bewerbung@amt-vioel.de oder per Post an 

das Amt Viöl, - Der Amtsvorsteher -, Westerende 41, 25884 Viöl.

Schulverband Viöl
Jan Thormählen

Schulverbandsvorsteher

Viöl, 1. Dezember 2024 

Der Schulverband Viöl 
sucht zum 1. Mai 2025

eine pädagogische Fachkraft für die Koordination 
der Ganztags- und Betreuungsangebote mit Leitungs- 

und Führungsaufgabe (m/w/d) 
 oder

sozialerfahrene Menschen mit entsprechender
Arbeitserfahrung im Kontext Ganztagsschule oder anderen

pädagogischen Arbeitsfeldern mit Verwaltungs- oder 
kaufmännischer Ausbildung (m/w/d)

 (Teilzeit 25,0 Wochenstd. / unbefristet / je nach Ausbildung EG
S08a oder S09 TVöD SuE).

Nähere Informationen finden Sie unter www.amt-vioel.de 
(Service für unsere Bürger/Stellenangebote).

Aussagekräftige Unterlagen senden Sie bitte bis zum 26. Januar
2025 an bewerbung@amt-vioel.de oder per Post an 

das Amt Viöl, - Der Amtsvorsteher -, Westerende 41, 25884 Viöl.
Schulverband Viöl
Jan Thormählen

Schulverbandsvorsteher

Viöl, 13. Dezember 2024 
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Am 28. November war es wieder so weit, Amtsvorsteher Eckhard Abel
begrüßte die Drittklässler*innen der Grundschule Viöl zum
traditionellen Tannenbaum schmücken in der Amtsverwaltung Viöl.
Die 39 Schüler*innen haben zusammen mit ihren Lehrkräften tollen
Weihnachtsschmuck gebastelt und damit unsere zwei Tannenbäume
weihnachtlich geschmückt. 
Amtsvorsteher Eckhard Abel bedankt sich bei den Schüler*innen und
ihren Lehrern.

Nun können die weihnachtlich geschmückten Tannenbäume dafür
sorgen, dass die Besucher und Beschäftigten der Amtsverwaltung
rechtzeitig in Weihnachtsstimmung kommen. 
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Traditionelles Tannenbaum schmücken in der Amtsverwaltung Viöl

Die Gemeinde Viöl sucht 
zum schnellstmöglichen Zeitpunkt

eine/einen Raumpfleger*in (m/w/d)
auf Minijob-Basis

ca. 2 Std. pro Woche für die Reinigung 
der Räumlichkeiten am Klärwerk Viöl

Nähere Informationen finden Sie unter www.amt-vioel.de
(Service für unsere Bürger/Stellenangebote).

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
schnellstmöglich per E-Mail (im PDF-Format) an

bewerbung@amt-vioel.de oder an das Amt Viöl, -
Personalabteilung -, Westerende 41, 25884 Viöl.

Gemeinde Viöl
- Die Bürgermeisterin -
Viöl, 1. Dezember 2024

Bei HEIWE sorgen wir mit über 
30 Profi s dafür, dass es perfekt wird – 
von der fachgerechten Planung über 
die ausführliche Beratung bis zur 
termingerechten Umsetzung. Heizungs- 
und Sanitärtechnik, Badgestaltung und 
Elektrotechnik – seit über 20 Jahren!

www.heiwe.de

Elektro | Löwenstedt | Tel 04843 973919-0
Heizung Sanitär | Haselund | Tel 04843 20 4008-0

Natürlich. HEIWE.
Ihr Partner für die Energie- 
und Haustechnik

Nissen & Sohn GmbH & Co. KG
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K I R C H E  

Gottesdienste:
15.12.       10:00 Uhr     Posaunenandacht vor dem Markttreff 
                                  in Wester-Ohrstedt
15.12       10.45 Uhr      Posaunenandacht vor dem Dörpshuus 
                                  in Oster-Ohrstedt
15.12.       11.30 Uhr      Taufgottesdienst
15.12.       14:00 Uhr     Musikalischer Gottesdienst zum 3. Advent mit

Blockflötenkreis, Handglocken und Kirchenchor,
im Anschluss Kirchenkaffee

22.12.      09.30 Uhr     Posaunenchor bei Tannen Eggert in Immenstedt
22.12.       10.15 Uhr      Posaunenandacht am Feuerwehrgerätehaus in

Ahrenviöl
22.12.      11.00 Uhr     Posaunenandacht am neuen Dörpshuus
                                  in Ahrenviölfeld
24.12.       15:00 Uhr     Gottesdienst für Familien mit Kindern, 
                                  mit Krippenspiel
24.12.       17:00 Uhr     Christvesper mit Blockflötenkreis
24.12.       23:00 Uhr     Gottesdienst in der Christnacht mit Kirchenchor
25.12.       10:00 Uhr    Festgottesdienst an Weihnachten 
              mit Handglocken

29.12.      17:00 Uhr     Poppige Weihnachten“ in der Hattstedter Kirche
31.12.       16:00 Uhr     Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl
05.01.                          Kein Gottesdienst
12.01.       09:30 Uhr     Einladung nach Viöl
19.01.      10:00 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl
26.01.      10:00 Uhr    Gottesdienst mit Gedenken an die Opfer des

Nationalsozialismus  

Kirchenbüro: Monika Volquardsen, Öffnungszeiten: Di., Do. und Fr. von
9:00 – 12:00 Uhr, Telefon 0 48 41 / 7 25 15, Kirchenweg 3, 25813 Schwesing,
E-Mail: kirche-schwesing@kirche-nf.de

Vorbereitung für den Weltgebetstag: Am ersten Freitag im März
(07.03.2025) wird in der Schwesinger Kirche um 19:00 Uhr wieder ein
Gottesdienst zum Weltgebetstag stattfinden. Im Mittelpunkt der Texte,
Lieder und Gebete werden dann die Cookinseln im Südpazifik stehen.
Frauen, die Lust haben in diesem Gottesdienst mitzuwirken, sind
herzlich eingeladen zum ersten Vorbereitungsabend am Mittwoch, dem
29. Januar 2025 um 19:00 Uhr im Pastorat in Schwesing. Die Leitung
übernimmt Sabine Carstensen aus Wester-Ohrstedt. Anmeldungen
nimmt das Kirchenbüro entgegen. 

Neues aus der Kirchengemeinde Schwesing

Unser Chor durfte am 1. Advent den musikalischen Gottesdienst in der
St. Sebastian- und St. Fabian- Kirche zu Schwesing begleiten. Mit
wunderschönen Liedern zum Advent versetzte unser vierstimmiger
Chor die Besucher in Weihnachtsstimmung. Pastor Kaphengst hieß uns
herzlich willkommen und ließ in seiner Predigt die besinnliche Zeit
aufleben. Die Besucher konnten also weihnachtlich eingestimmt nach
Hause gehen und
haben gemerkt wie
viel Freude und Spaß
wir am Singen haben.
Am 11. Dezember
hatten wir zu unserem
Konzert in der St.
Christophorus Kirche
zu Viöl, zusammen mit
dem 3. Orchester des

Akkordeon- Clubs Viöl unter der Leitung von Hanna Johannsen.
eingeladen. Hier konnten wir unser Weihnachtsprojekt abschließen
und zeigen, was wir unter unserer neuen Chorleiterin Diana Martens
geprobt und gelernt haben. Wir hoffen, dass es unter den Lesern viele
gibt, die dabei waren.  Fröhliche, alte und neue Weihnachtslieder
klangen wunderschön durch die Kirche. Das Orchester mit den
Kleinsten hatte bei aller Aufregung begeisterte Zuhörer, genauso wie
die vorgetragenen Geschichten und Anmerkungen/ Einleitungen zu den
Liedern großen Anklang fanden.
Das Chorprojekt konnte einige neue Sänger dazu gewinnen, wir hoffen,
es bleiben viele dabei. Wer jetzt Lust bekommen hat mitzumachen, ist
herzlich willkommen am Donnerstag, d. 09.01.2025 um 17.00 Uhr in der
Aula der Schule Viöl. Singen macht Spaß und für viele geht es nicht
mehr ohne! Info´s gibt es bei unserer 1. Vorsitzenden Sonja Franzen,
04607-234. Wir vom Singkreis Arlau wünschen musikalische und
besinnliche Weihnachten.                                                     (R. Grünberg)                                 

Der Singkreis Arlau unterwegs in der Adventszeit mit dem Projektchor
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Gottesdienste             
15.12.       19.30 Uhr     Musikalischer Abendgottesdienst mit dem

Kirchen- und Posaunenchor, Pn. Christine Weide
22.12.       09.30 Uhr    Friedenslichtgottesdienst in der Kapelle

Löwenstedt, P. Malte Thiel
Heiligabend
24.12.       14.00 Uhr     Kinderkrippensingspiel, Pn. Christine Weide
              15.00 Uhr     Gottesdienst mit Krippenspiel in der Reithalle

Löwenstedt, P. Malte Thiel
              16.00 Uhr     Jugendkrippenspiel, Pn. Christine Weide
              17.30 Uhr     Christvesper, P. Malte Thiel
              23.00 Uhr     Christmette, Pn. Christine Weide
Silvester
31.12.       16.00 Uhr     Gottesdienst mit Abendmahl, P. Malte Thiel
12.01.       09.30 Uhr    Gottesdienst mit P. Malte Thiel
              11.00 Uhr     Taufgottesdienst, P. Malte Thiel
19.01.      09.30 Uhr    Gottesdienst zum Jahresempfang mit

anschließender Gemeindeversammlung
Christine Weide, P. Malte Thiel und
Kirchengemeinderat

26.01.      18.30 Uhr     Jugendgottesdienst, 
                                  Pn. Christine Weide u. P. Malte Thiel

Weihnachtsgruß von Pastor Thiel
Liebe Leserinnen und Leser,
es ist wieder so weit: Weihnachten steht vor der Tür. Auch ungeachtet
dessen, ob man religiös ist oder nicht, ist die Weihnachtsgeschichte
2024 aktuell, denn Maria und Josef sind eins: Menschen, die ins
Ungewisse aufbrechen. Als Einzelne und als Gesellschaft nehme ich
wahr, dass wir uns in Zeiten von Regierungskrisen, Krieg, Inflation und
Klimawandel nach Stabilität sehnen. Die Fragen, was die Zukunft für
uns bereithalten mag und, ob sie unter einem guten Stern steht, treibt
mich persönlich viel um. Vielleicht geht es Ihnen ähnlich.
Und mitten in dieser Suche nach Stabilität höre ich die Worte des
Engels. „Fürchtet euch nicht, siehe, ich verkündige euch große Freude!“
Freude ist nicht das erste Gefühl, das ich verspüre, wenn ich in die Welt
blicke, aber alle Jahre wieder ist es eben diese Botschaft. Egal, was
gerade auf der Welt geschieht, fürchtet euch nicht, denn Gott wird
Mensch und Gott ist auch 2024 noch Mensch. Gott kennt die Un -
sicherheit, die Sehnsüchte und Ängste, denn er hat das alles selbst
erlebt. Das ist die Botschaft von Weihnachten, auch wenn sie
manchmal unter Süßigkeiten,
Einkaufstrubel und dem Stress, von einer Weihnachtsfeier zur nächsten
zu hetzen, verloren geht. Ein unglaubliches Weihnachtsgeschenk.
Wie auch immer Sie Weihnachten verbringen, ob ganz besinnlich oder
mit vielen lieben Menschen, wünsche ich Ihnen ein frohes Fest und
Gottes reichen Segen für das Jahr 2025.
Herzlich lade ich Sie zu unseren Krippenspielen und Gottesdiensten
an Heiligabend ein.
Das genaue Programm finden Sie abgedruckt oder auf der Internetseite
der Kirchengemeinde.         (Pastor Malte Thiel)

Angebote für Senioren:
Essen in Gemeinschaft, mittwochs 11.00-13.00 Uhr in das Lorenz-Jensen-
Haus, Markt 1 in Viöl. Voranmeldung wegen des Einkaufs und der
Vorbereitungen jeweils bis zum vorhergehenden Freitag um 11.30 Uhr
im Kirchenbüro 04843/1339. Auf Wunsch kann gegen einen geringen
Aufpreis auch ein Fahrdienst in Anspruch genommen werden.
Spielenachmittag: donnerstags im Lorenz-Jensen-Haus.
1. und 3. Mittwoch in der Löwenstedter Kapelle
Tanz dich fit vom DRK, 1. und 3. Montag im Lorenz-Jensen-Haus
Sitztanz mit Beate Nicolai, 1. und 3. Dienstag im Lorenz-Jensen-Haus

Für alle Altersgruppen:
Chor: donnerstags 19.50-21.30 Uhr im Lorenz-Jensen-Haus, Markt 1, Viöl
Posaunenchor: montags 19.00 Uhr in der Viöler Kirche
Gebetskreis, alle 14 Tage mittwochs 9.30-11 Uhr in der Kirche oder nach
Absprache
Trauercafé, freitags 16-17.30 Uhr an folgenden Terminen: 10.01., 21.02.

Angebote für Kinder und Jugendliche:
Pfadfinder: dienstags 17.00 -18.30 Uhr, Infos über
nitzsche@kirchengemeinde-vioel.de
Kirchspielskindertag: 3x im Jahr samstags 9-12 Uhr für Kinder ab 5 bis
10 (Beginn Kirche, Ende LJH,) offenes Angebot, nächster Termin steht
noch nicht fest. Bitte auf Veröffentlichungen achten.
Kleine Konfirmanden 1x im Monat am Freitag

De Engel mit den Gipsarm
Dang is en Schoolkind, en Kind as all de annern in de drüdde Klass bi
Fru Timm. Nich ganz as all de annern, he süht en beten anners ut mit
sein pickswatte Hoor un de korte Figur. Man dat maakt em nix, he weet,
he kümmt egentlich ut Vietnam. Un he föhlt sik wohl bi sien düütsche
Öllern.
Na de Harvstferien füng Fru Timm an un öven mit ehr Klass en
Krippenspeel. Dang harr sik in den Kopp sett, he wull den
Verkünnigungsengel spelen, he wull den wichtigen Satz mit „Man jo
keen Angst…“ seggen. De ganze Klass weer dull an’t Lachen, as Dang
dormit rutkeem. Marion rööp: „Dat geiht doch nich, en Jung kann doch
keen Engel spelen!“
„Kann he wull!“ anter Dang, „dat heet doch der Engel, oder nich?“
An‘n annern Dag keem he to School un verkünn:”Mien Papa seggt, in
de Bibel sünd de Engels jümmerto blots Mannslüüd un hebbt ok so’n
Namens!“
„Man se seht nich ut as Vietnam-Jungs!“ rööp Marion, „se hebbt blonne
Hoor un en leevliche Stimm.“ Dat mit de Stimm see se extra, weil dat
Dang en ruge un brummelige Stimm harr.
An’n annern Dag mell sik Dang wedder un verkloor: „Mien Papa seggt,
in de Geschichten ut de Bibel steiht gor nix dorvun, woans Engels
utseht un wat se för Stimmen hebbt.“ „Dor hett dien Papa recht“, geev
Frau Timm to. Nu wull se de Saak to Enn bringen un maak twee lütte
Zeddels – een leddigen un een mit dat Wort „Engel“. Marion un Dang
müssen trecken, un dat weer Dang, de winnen dee. Marion schull nu
bi de himmlischen Heerscharen mitsingen, vun wegen ehr leevliche
Stimm. Oh, wat weer se vertöörnt!
Dang weer de ieverigste Verkünnigungsengel, de een sik vörstellen
kunn. He sweev in sien lang witt Engelkleed, dat sien Mudder em neiht
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harr, dörch de Kark un verkünn mit wiet utstreckte Arms de grote
Botschaft vun‘n Heven.
Een Dag keem he to Proov un harr den linken Arm in Gips. Wat weer
passeert? He harr dat Flegen öövt, ganz alleen bi’t Huus vun dat
Garagendack ut, dormit he as Engel en ganz lütt beten „richtig“ flegen
kunn. Man dat harr nich klappt, un he harr sik bi de Saak den Arm
braken.
Fru Timm höör sik de ganze Geschichte an un schüddel sachen den
Kopp. „Ik kann mi all Sorten vun Engels vörstellen, Jungs oder Deerns,
swatt oder witt oder vietnamesisch. Man en Engel mit en Arm in Gips?
Wodennig willst du dien‘ Arms utbreden, wenn du de Harders dien‘
Botschaft vertellst?“ Marion keem anstört un rööp: „Nu kann Dang keen
Engel mehr sien, nu geiht dat nich mehr!“
Man Dang schööv ehr to Siet un see to Fru Timm: „Mien Papa seggt, dat
kümmt nich dor op an, wat en Engel sein Arms utbreden kann oder
nich. Dat kümmt op de Botschaft an. Un de kann ik seggen!“
Un he reet sein Mund op un wies all, wo fein de in de Reeg weer.
Jedereen kunn dat düütlich sehn.

Frau Timm süüfz. „Goot“, see se, “man nu pass op, dat di nich ok noch
de Tähn rutfallt.“ Dat verspröök Dang.
Un so güng allens sien Gang. Düt Jahr harr de Verkünnigungsengel
swatte struwwelige Hoor, seeg vietnamesisch ut un dröög den rechten
Arm in en Sling.
An Hilligavend kemen de Lüüd in de Kark, keken sik dat Krippenspeel
an un wunnern sik en beten. Villicht hebbt enigen dacht, dat weer noch
nich de richtige Verkünnigungsengel. Man denn füng he fierlich an to
snacken un see: „Man jo keen Angst! Kiek, en grote Freud heff ik jo to
vertellen – un all de Lüüd schüllt dat to weten kriegen – denn för jo is
hüüt de Heiland boren. De Herr Christus is dat, in David sien Stadt.“
Dor begrepen de Lüüd, dat allens sien Richtigkeit harr.

Nach: Renate Schupp, Der Engel mit dem Gipsarm – överdrogen vun Marianne Ehlers
– ut „Kiek mal – de Wiehnachtsmann kümmt um de Eck!“

Kirchenbüro: Ute Petersen, dienstags bis freitags 
von 9-12 Uhr Telefon 04843/1339, Markt 1, 25884 Viöl, 
E-Mail: petersen@kirchengemeinde-vioel.de

Dat Johr 2024 geiht to Enn… 
För uns weer dat en wunnerbore Johr - vull mit tolle Veranstaltungen,
nette Schnack, veel Spaaß un en Masse Freud an de plattdüütsche
Spraak.
As letzte Veranstaltungen in 2024 weern de Basar, de Spilleavend,  unse
Leseavend un de Punschavend bi veele vun jem fast inplont.
An de 10.November 2024 weern wi wedder mit unse Stand op de
„vorweihnachtliche Basar“ in de Viöler Sporthalle vertreten.
Dor hebbt wi unse beleeften Adventskalennertüten verköfft… na 48
Tüten in 2022, 96 Tüten in 2023 weern wi dittjohr mit 249 Tuten op de
Basar. Tosätzlich harrn wi uk noch PlattKeks, Kinner-Adventskalenner,
Korden, PlattMappen
un Geschenkanhänger
op plattdüütsch dorbi.
Un, wat schall ik
seggen? Jem hebbt so
flietig bi uns inköfft,
dat nu nix mehr vun al
dat över is. De letzten
Kalenner hebbt wi
noch över unse Status
an de Mann oder de
Fru bröcht.
VEELEN DANK för jemme Ünnerstütten!
To unse Spilleavend an de 18. November hebbt wi uns wedder Klock
halvig acht in’t Schüttenheim in Muschen drapen um ünnerscheedliche
Gesellschaftsspille tosamen to speelen. Dorto kunnen wi knapp twintig
Lüüd begröten. Wi harrn an disse Avend en besunnere Gast. Birte
Überleer hett uns kort besööcht. Birte is ‚Beauftragte für
Minderheitensprachen im Kreis Nordfriesland‘. Se hett sik dat allns mal
ankeken un sogor wat filmt för en digitale Adventskalenner vun de Kreis.
Unse Bidrag dorför kannst du in‘t Internet finnen. Achter de Döör mit
de Nummer Acht kannst du en Blick in unse Spilleavend schmieten.
Veelen Dank Birte, för de wertschätzende Bidrag över unse Spilleavend
un unse Vereen.
Soo veel Schnee = to veel Schnee… Unse Leseavend, de för de 22.
November plant weer, hebbt wi witterungsbedingt afseggt. Dor dat de
ganze Dag schneet hett un de Straaten glatt un rutschig weern, hebbt
wi uns dorto entschlotten. Wi muchen, dat keener sik op de Wech maakt
sondern seker un warm tohuus blieven kann. Wi hebbt aver al glieks
plant de Leseavend op Januar to verschuben. Nu kann ik jem al de nie
Termin verraten: Dienstag, de 21. Januar Klock söven finnt de Leseavend

nu in de Löwenstedter Kapell statt.
Wi hoffen jem sünd (wedder) dorbi?!?
Unse letzte Veranstalten in 2024 weer unse Punschavend bi Finja.
Friedag, de 29.11.24 hebbt wi uns Klock söss bi allerbeste Frostwedder in
de urige Partyruum vun Finja & Stefan drapen.
Veertig Lüüd harrn bi hitte Punsch un leckere Braatwust (Danke Stefan)
en bannig kommodigen Avend. Veel Schnack un en schöne Afschluss
vun en tolle Johr 2024 weer dat opt jeden Fall.

Nu muchen wi uns wi uns bi jem bedanken. Danke dat jem al mithelpen,
dat Plattdüütsche to bewohren, dat jem disse Artikel vun unse Vereen
lesen und dat jem sülms hoffentlich ganz veel Plattdüütsch in jemme
Alldaag bringen. Wi freuen uns bannig över jemme Interesse an unse
Vereen, besünners över de nien Mitglieder, de wi 2024 begröten durven.
För 2025 wünschen wi uns, dat unse Veranstalten liekso annahm warrn
wi in 2024, dat 2025 noch mehr Lüüd sik truen plattdüütsch to schnacken
un dat wi de eene oder annere Nie‘e in unse Vereen hardlich willkamen
heeten döpp. Wi freuen uns op jem!

DE WERTVULLSTEN GESCHENKE 
LINGEN NICH ÜNNER DE DANNENBOOM 
DE WERTVULLSTEN GESCHENKE 
SITTEN MIt DI AN EEN DISCH

Mit disse Spruch wünschen wi jem al en besinnliche Adventstied,
kommodige Wiehnachten un en gooten Rutsch in‘t nie Johr 2025!
Schnack platt!

Mit disse beiden QR-Codes
büst du jümmers bestens
informeert.
De eene Code is för unse
Whatsapp Kanal. Eenfach
scannen un denn baven
rechts op „abonnieren“ klicken – so weets du immer, wat de nächsten
Angebote vun unse Vereen sind. (de Kanal kost nix)
De twitte Code is för unse Instagram Kanal. Uk hier warrst du över
aktuelle plattdüütsche Allerlei informeert. 
Kontakt: E-Mail: plattduetsche-vereen@web.de
Instagram: plattduetsche_vereen

Jemme plattdüütsche Vereen Viöl 
un Umgebung vun 1991 e.V

Wat gifft dat Nies vun de plattdüütsche Vereen?
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Ahrenviöl
Bürgermeisterin Marion Gebauer-Petersen

Moorackerweg 9, 25885 Ahrenviöl
Tel. 04847 235015, Handy 0163 4393802

E-Mail: Marion.GebauerPetersen@amt-vioel.de

In der letzten Gemeinderats-Sitzung am 02.12.2024 wurde über einige
Themen beraten, von denen ich gerne berichten möchte. 
Es wurde ja schon viel über die Grundsteuerreform berichtet. Zum
01.01.2025 werden nun die Hebesätze für die Grundsteuer angepasst.
In Ahrenviöl wird der Hebesatz für die Grundsteuer A bei  232 % und
für die Grundsteuer B bei 398 % liegen, vorher lagen beide Sätze bei
290 %. Die Einnahmen, die aus der Grundsteuer fließen, bleiben gleich
hoch für die Gemeinde, es wird nicht mehr eingenommen. Es wird aber
zu Veränderungen bei jedem Grundstückeigentümer / jeder Grund -
stückseigentümerin kommen. Einige müssen ab  2025 mehr zahlen,
andere weniger. Dies hat mit dem vom Finanzamt festgestellten
Einheitswert der Grundstücke zu tun und liegt nicht in Verantwortung
der Gemeindevertretung. 
Es werden Anfang des Jahres die neuen Grundsteuerbescheide von der
Amtsverwaltung verschickt werden. Dann kann jeder sehen, wie sich
die Grundsteuerreform auswirkt. 
Leider müssen auch die Gebühren für die Abwasserbeseitigung zum
01.01.2025 erhöht werden. Unsere Kläranlage und das Kanalsystem sind
nun knapp 20 Jahre alt und es stehen einige Investitionen und
Reparaturen an, die über die Gebühren umgelegt werden müssen. 
Es wurde bei einer Messung des Schlammspiegels der Klärteiche
festgestellt, dass der erste Klärteich zu hoch gefüllt ist und der
Schlamm abgesaugt werden muss. Hier kommen erhebliche Kosten auf
uns zu. 
Bislang lag der Preis für einen Kubikmeter Abwasser bei 1,40 €, was im
Vergleich zu den anderen Gemeinden seit Jahren sehr weit unter dem
Durchschnitt lag. Ab dem 01.01.2025 wird der Preis auf 2,59 € pro Kubik -
meter steigen, damit die Anlage weiterhin kostendeckend betrieben
werden kann. Auch mit diesem Betrag sind wir vergleichsweise noch
günstig. Ich bitte dafür um Verständnis. Diese Entscheidung ist der
Gemeindevertretung nicht leichtgefallen. 
Über die Wintermonate werden die Feldwege wieder gesperrt, damit
keine Schäden entstehen. Wer Zugang zu einer Koppel braucht darf
sich gerne bei Tobias Carstensen oder bei mir melden. 
Aus gegebenem Anlass möchte ich noch einmal an den Winterdienst
erinnern. Gemäß unserer Straßenreinigungssatzung sind Grundstücks -
eigentümer/innen verpflichtet, an der Frontseite ihres Grundstücks den
Gehweg von Schnee zu befreien und bei Glätte zu streuen. Die Straßen

werden durch einen von der Gemeinde beauftragten Winterdienst
geräumt und gestreut.  
Am 08. November 2024 fand bei bestem Wetter und mit sehr großer
Beteiligung das Laternelaufen statt. Begleitet vom Musikzug der
Feuerwehren Ahrenviöl/Immenstedt zog der Umzug durchs dunkle
Dorf, sodass die tollen Laternen besonders gut zur Geltung kamen. Im
Anschluss gab es Bratwurst vom Grill und Getränke für alle. Vielen Dank
an dieser Stelle an alle Helfer, ohne die so ein schönes Event nicht
stattfinden könnte. 
Am 25. November 2024 hat die Müllerbande traditionell wieder zum
Anleuchten eingeladen und es war wieder ein Ereignis der Superlative.
Um Punkt 18 Uhr erstrahlte Haus und Garten in weihnachtlichem Glanz

und brachte Jung und
Alt zum Staunen. Der
Kindergarten Ahren -
viöl und der Grund -
schul chor der Schule
Ohrstedt haben zu
bester Unterhaltung
beigetragen und die
Lose für die Tombola
waren heiß begehrt.
Das galt auch für den

Punsch und die leckeren Futjes, 600 an der Zahl! Alle Besucher/innen
hatten einfach eine tolle Zeit, was wohl auch zu der hohen
Spendenbereitschaft beitrug. Es wurden großartige 2.000 € gespendet,
über die sich das Zirkusprojekt Fellini und der Förderverein der Schule
Ohrstedt freuen dürfen.  
Vielen Dank an die Müller bande und alle Mitwirkenden für diesen
schönen Abend. 
Zum Jahresende möchte ich mich, auch im Namen aller Gemeinde -
vertreter, bei Euch für das entgegengebrachte Vertrauen im
vergangenen Jahr bedanken. Ich wünsche allen fröhliche Weihnachten,
ein paar besinnliche Stunden im Kreise der Familie und einen guten
Rutsch ins neue Jahr 2025.                                 (Marion Gebauer-Petersen)

Termine:                                                                                                              
13. Dezember 2024: Gemeindepunschen am Bildungshaus, 18 Uhr
13. Januar 2025: Seniorennachmittag im Bildungshaus, 15 Uhr

Neues aus Ahrenviöl
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Viel Spaß hatten die Kinder beim alljährlichen Schmücken des Tannen -
baumes. Wie jedes Jahr wurde er uns gespendet vom Tannenhof Eggert
in Immenstedt. Vielen lieben Dank an Ingelore und Manni Eggert, wie
schön, dass ihr immer an uns denkt!
Auch in diesem Jahr ist die Wichtelwerkstatt von „de lütten Lüüd“
geöffnet mit Basteln, Schmücken, Backen und Spielen. Wir werkeln an
Geschenken und üben für unsere Auftritte zum Anleuchten bei Familie
Müller und bei der Weihnachtsfeier vom Sozialverband Lieder und
Gedichte. Frau Spott, „ unsere Märchenerzählerin“, schaut am Nikolaus -
tag zu uns herein und lässt ein bekanntes Märchen auferstehen. Die
Kinder sind ganz Ohr wenn sie ihr Glockenspiel am Anfang erklingen
lässt.
Das Highlight ist jedes Jahr unser Großelternvormittag, wo die Kinder
ein kleines „Theaterstück“ für Oma oder Opa aufführen und sich mutig
vor die begeisterten Zuschauer stellen. An diesem Vormittag wird mit
so viel Liebe gespielt, gebastelt, lecker zusammen gefrühstückt und
gelacht.
Den Abschluss der Adventszeit bildet die Weihnachtsfeier mit Kindern
und Eltern. Der Weihnachtsmann kommt bestimmt vorbei und wir
werden einen wunderschönen Nachmittag zusammen verbringen,
darauf freuen wir uns sehr.

Unsere kleine Familiengruppe „Lütte Lüüd“ gestaltet ihre Adventszeit
ebenfalls kreativ und liebevoll im ruhigeren Rahmen. Auch hier wird
der Adventskalender geöffnet, für Nikolaus etwas ins Fenster gestellt
und die Kinder werden mit Sicherheit auch vom Weihnachtsmann

bedacht. Es ist in
beiden Gruppen
trubelig und sehr
heimelig. 
Wir bedanken uns für
die Unterstützung der
Gemeinde, besonders
in Persona bei Marion.
Ein großes Danke -
schön geht im Be -
sonderen an den
Förder verein, ohne

den es so vieles an Material (z.B. Wasserbahn, Fuhrpark etc.) nicht
gegeben hätte. Somit danken wir also auch unseren Eltern, die (nicht
nur dies Jahr) ihr Kind vertrauensvoll in unsere Hände geben.
Allen Lesern wünschen wir eine besinnliche Adventszeit und frohe
Weihnachten!                                                                         (R. Grünberg)                                  

Adventszeit im Gemeinde- Kindergarten „Seute Bagaluten“
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H3 - Autowerkstatt
GmbH & Co.KG
25850 Behrendorf
www.h3-hansen.de

Zum dritten Mal wurde der Sündreyer in Ahrenviöl in irischen und
schottischen Farben dekoriert, um mit den North Frisian Pipes &
Drums, Outfield Westwood und Marys Bard einen musikalisch
unvergesslichen Abend zu verbringen. Wir haben auch in diesem Jahr
die Karten im Vorfeld in alle Himmelsrichtungen verschicken dürfen
und uns über die vielen tollen Rückmeldungen sehr gefreut! Für die
professionelle Gestaltung der Einladungskarten, der Tickets und
Eintrittsbänder sowie die Hilfe für die Werbung in den sozialen Medien
durch Björn Weinbrandt (ninetyone) möchten wir uns ganz herzlich
bedanken.
Ohne unsere unglaublich fleißigen Helfer vor und hinter den Kulissen
und unsere Freunde, die beim Auf- und Abbau und am Abend einfach
wieder klasse waren, sowie der tatkräftigen Unterstützung durch den
Förderverein der Freiwillige Feuerwehr Ahrenviöl, die für die
Verpflegung gesorgt haben, wäre der Abend nicht so toll geworden wie
er war! Ein riesiges Dankeschön an euch alle für die Zeit und euer
Engagement!

Tolle Musik durch die
Bands, nette Ge -
spräche mit bekann -
ten und neuen Ge -
sichtern und gutes
irisches Bier haben zu
einem, aus unserer
Sicht, sehr gelung -
enem Abend beige -
tragen. Die aus ge -
lassene Stimmung
un s erer Gäste ist auch

auf Dani und Katja von der Schleswig-Holsteinische Krebsgesellschaft
e.V. übergegangen und die beiden hatten ebenfalls sehr gute
Gespräche. Dani und Katja sind ehrenamtlich für die Krebsgesellschaft
tätig und hatten sich bereit erklärt bei der irisch-schottischen Nacht
den Infostand zu betreuen und Fragen zu den Präventionsmaßnahmen
und den weiteren Tätigkeiten der Gesellschaft zu beantworten.
Bei der ISN (irisch-schottische-Nacht) geht es neben der Leidenschaft
zur irisch/schottischen Musik und Kultur, die an einem Abend in
ausgelassener Stimmung genossen werden soll, auch darum etwas
Gutes zu tun. Wir haben die Schleswig-Holsteinische Krebsgesellschaft
in diesem Jahr bewusst ausgewählt als Spendenempfänger, da wir
jeden sensibilisieren möchten, sich um sich selbst aktiv zu kümmern,
Veränderungen am Körper ernst zu nehmen und regelmäßig zur

Vorsorge zu gehen. Krebs geht uns alle an und wir finden, dass die
Schleswig-Holsteinische Krebsgesellschaft einen tollen Job macht.
Ein spannender und immer wieder auch sehr emotionaler Teil der ISN
ist das Auszählen der Spendenbeträge im Anschluss an den Abend und
die Gespräche bei der Übergabe, in diesem Jahr mit Frau Dr. Dalmer,
die stellvertretend für den Vorstand der Gesellschaft die Spende in
Empfang genommen hat.
Neben dem Reinerlös aus dem Abend, haben wir eine finanzielle
Aufstockung der Gesamtspende von der VR Bank Westküste in Höhe
von 600 EUR, von der H&P Steuerberatungsgesellschaft mbH in Höhe
von 555 EUR und von Oma Hille in Höhe von 100 EUR erhalten, sodass
insgesamt 5.555 EUR
an die Schleswig
Holsteinische Krebs -
gesell schaft e.V. ge -
spendet werden konn -
ten. Wir sind noch
immer etwas sprach -
los und sagen von
Herzen DANKE!
Danke für den
wunder vollen Abend
und allen, die diese
Spende möglich gemacht haben.
Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste ISN, notiert euch schon
gerne den 19.9.2026.
                                                                   (Moni & Helge  Christin & Manni)

Irisch-Schottische Nacht in Ahrenviöl am 21. September
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Ahrenviölfeld
Bürgermeister Stefan Petersen

Am Ententeich 14, 25885 Ahrenviölfeld
Tel.: 04626 189311

E-Mail: stefan.petersen@amt-vioel.de

Am 19.Oktober war es
endlich soweit. Nach
fünf Jahren ohne große
Feste durfte endlich
wieder gefeiert werden.
71 Anmeldungen
sprechen für sich. Es
war aber zunächst
einiges vorzubereiten
und irgendwie auch
alles neu, da man es
doch bisher gewohnt war in der Felsenburg zu feiern. Das
Organisationsteam um Susanne, Hartwig, Kirstin und Hauke hat sich
davon aber nicht einschüchtern lassen und hat das ganze
Dorfgemeinschaftshaus wunderschön dekoriert. Der neue Titel „Deko
Queens“ für Susanne und Kirstin ist redlich verdient. Auch die
Laienspielgruppe hat fleißig auf der neuen Bühne geprobt. 
Nachdem die neue Erntedankkrone aufgehängt wurde, gab es ein paar

schöne Verse von
Karin, die von
Alexandra und Levke
vorgetragen wurden.
Danach wurde „de
Inbreeker“ aufgeführt
und brachte den Saal
ordentlich zum
Lachen. 
Ein schneller Umbau
der Bühne und schon

war Platz für den DJ gemacht, der den Rest des Abends für gute Musik
sorgte. Ein Gewinnspiel und eine Tombola gab es auch noch, langweilig
wurde hier niemandem. 
Es wurde noch bis spät in die Nacht getanzt, geschnackt und gelacht. 
Ein wirklich gelungenes Fest!
Vielen Dank an alle Organisatoren und Helfer!

Erntedankfest

Wenn die Ahren viölfelder dieses Jahr über den Weihnachts markt und
zur Kleikuhle in Husum laufen, werden sie denken: „Moment, diese
riesigen Tannen kommen mir irgend wie bekannt vor. Und bei Inga und
Alexander waren doch letzt erst der große Kran und der Tieflader...”. Eins
und Eins zusammengezählt: in Husum stehen für die Weih nachtszeit
nun zwei wasch echte Ahrenviölfelder und werden nicht nur uns,
sondern auch vielen anderen kleinen und großen
Weihnachtsmarktbesuchern die Adventszeit verschönern.

Die Weihnachtstannen

Am 23.01.2025 um 19:30 Uhr wird das nächste Bruusturnier in unserem
Dorfgemeinschaftshaus stattfinden. Um Voranmeldung bis zum
16.01.2025 bei Andrea Hansen 01708163935 oder Claus-Jürgen Hansen
04626/735 wird gebeten.

Vorankündigung Bruusturnier
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Behrendorf
Bürgermeister Ulf Westphal

Meiereiweg 3, 25850 Behrendorf
Tel. 04843 1766 / 0173 8033262

E-Mail:Ulf.westphal@amt-vioel.de

Der 10.09. war in diesem Jahr ein großer Tag für die Kameraden der
Feuerwehr. Das neu gebaute Feuerwehrhaus war so weit fertig gestellt,
dass die Feuerwehr einziehen konnte. Im Rahmen des Übungsabends
fand der Umzug dorthin statt. Alle fassten mit an, so dass das alte
Feuerwehrhaus schnell geräumt war. Schon im Vorfeld war alles
vorbereitet worden, damit die Utensilien direkt an Ort und Stelle
verstaut werden konnten. Nachdem die Arbeit erledigt war richtete
Reiner Thomsen im Auftrag der Gemeinde einige Worte an die
Kameraden, in denen er die Planungsphase des neuen Mittleren
Löschfahrzeuges und die Planungs- und Bauphase des Gerätehauses
Revue passieren ließ. Im Anschluss daran übergab er dem Wehrführer
Marco Hinrichsen vorerst im kleinen Rahmen offiziell das
Feuerwehrhaus. Marco Hinrichsen bedankte sich bei der Gemeinde für

Bereitschaft die Feuerwehr in allen
Belangen zu unterstützen,
besonders natürlich für den Bau
des Feuerwehrgerätehauses, mit
dem eine gute Unterbringung des
neuen Fahrzeuges gewährleistet ist.
Das Gerätehaus wurde direkt an das
bestehende Dörpshus angebaut,
das bei dieser Gelegenheit ebenfalls
erweitert wurde. Es entstand die
Schnackstuuv, die für kleine
Gesellschaften und Versammlungen
genutzt werden kann. Bei größeren
Festlichkeiten kann dort ein
Mitternachtssnack oder Frühstück

angeboten werden. Ebenfalls wurden die Aussenanlagen erneuert und
neue Parkplätze geschaffen. Auch die Umgestaltung des Sportplatzes
ist in vollem Gange. Der Jugendgemeinderat hat Ideen für die
Neugestaltung gesammelt, die der Gemeinde vorgetragen wurden und
nun umgesetzt werden. Das Volleyballfeld hat einen anderen Platz
bekommen und der Fußballplatz wurde neu angelegt. Nun werden
noch ein Basketballplatz geschaffen und eine Tischtennisplatte
aufgestellt. So haben die Kinder und Jugendlichen einen Treffpunkt mit
vielen Möglichkeiten, um gemeinsamen Spaß zu haben und aktiv zu
sein.
Nach Abschluss aller Arbeiten wird es im Frühjahr eine offizielle
Einweihungsfeier geben.  

Einzug in das neue Feuerwehrhaus

Das diesjährige Erntefest wurde in
unserem Dörpshus mit vielen
Gästen gefeiert. Die Landfrauen
hatten wieder eine schöne
Ernteecke aufgebaut, welche bereits
seit dem Donnerstagabend stand,
da an diesem Tag der Ernteabend
der Landfrauen in Behrendorf
stattgefunden hatte. Unsere drei
Konfirmanden aus diesem Jahr
Bonne Michelsen, Bendix Petersen
und Finn Hansen trugen den
Ernstespruch vor. Dieser war
geschrieben worden von Timkes
Nicole, die sehr gut das Jahr,
insbesondere in der Landwirtschaft zusammengefasst hatte. Die
Erntekrone wurde an unseren stellvertretenden Bürgermeister Carl-
Martin Carstensen übergeben, der passende Worte fand und auch allen
in Erinnerung rief, wie dankbar wir sein können, das wir hier und jetzt

leben. Jeder einzelne
hat seine Sorgen und
Nöte und auch in der
Welt gibt es sehr viel
davon, aber trotzdem
ist es wichtig sich
auch die vielen guten
Dinge im Leben in
Erinnerung zu rufen
und dankbar dafür zu
sein. Das Team vom

Dörpshus versorgte uns mit einem Grünkohlessen von unserem
dorfeigenen Partyservice Brootje. Im Anschluß sorgte der DJ Bernd-Uwe
für richtig gute Stimmung.
Ein Höhepunkt waren die vier Witwen, die uns an diesem Abend
besuchten und uns ein Lied aus ihrem Leben sangen. Vielen lieben
Dank an die Gemeinde, die Landfrauen, das Team vom Dörpshus und
alle Miwirkenden und Mitfeiernden. Es hat Spaß gemacht und wir
freuen uns bereits auf das nächste Mal am 18.10.2025.

Erntefest am Samstag, den 19. Oktober
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Anfang September trafen sich die aktiven Mitglieder der „Jungwildretter
Behrndörp e.V.“ zum gemeinsamen Frühstück bei Burmeister.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen bedanken, die uns finanziell
unterstützen und somit auch das Ausklingen der Saison in diesem
Umfang möglich machen!
Es ist bereits Tradition, dass wir uns zum gemütlichen Beisammensein
im Spätsommer treffen, um uns bei allen Helfern bedanken zu können.
Auch in diesem Jahr haben uns viele Freiwillige in den frühen
Morgenstunden bei der Kitzsuche unterstützt. Wir freuen uns sehr
darüber, dass unser Team in diesem Jahr um Piloten und Läufer
erweitert werden konnte. 

Herzlich Willkommen
Hans, Thomas und
Christiane. 
Schön, dass ihr dabei
seid!
Bereits im letzten Jahr
haben wir eine neue
Drohne angeschafft,
die im Frühling nun
erstmals zum Einsatz
kam. Da die Drohne

eine wesentlich größere Flächenleistung hat, ist es uns nun leichter
möglich alle zu mähenden Felder abzusuchen. Eine weitere enorme
Erleichterung schafft ein Quad, das Hauke uns zur Verfügung gestellt
hat. Auch die Zusammenarbeit mit den Landwirten war wieder sehr
harmonisch. So können wir auf eine erfolgreiche Zeit zurückschauen,
in der wir viele Rehkitze finden und auch retten konnten. 
                                                                                         (Katrin Thomsen)

Wir sagen DANKE

Zum Erntefest hatten sich in diesem Jahr leider nicht genug Personen
angemeldet, so dass das Fest abgesagt werden musste. So bleibt der
Wunsch, dass es im nächsten Jahr mehr Anmeldungen gibt, damit diese
Tradition nicht aufgegeben werden muss. Das Laternelaufen fand am
30.10.24 wie gewohnt statt, aber auch hier fehlten doch einige Kinder
und Anwohner. Möglicherweise ist der Grund in den späten
Herbstferien zu finden. Die Teilnehmer machten sich bei bestem Wetter

mit Musik, Fackeln und vielen fantasievoll gestalteten Laternen auf in
Richtung Oberdorf und zogen dann zurück zum Feuerwehrgerätehaus,
wo die Kameraden der Feuerwehr alle mit Getränken, Fleisch und Wurst
vom Grill und mit leckeren Pommes versorgte. Ein großes Dankeschön
geht an unsere Feuerwehrkameraden.

Erntefest in Bondelum wurde angesagt

Am 23. Oktober lud der Sozialverband zum Herbstabend ins Dörps hus
Behrendorf ein. Die schön deko rierte Ernteecke der Landfrauen konnte
nach dem Ernteball auch hier noch bestaunt werden. Nach leckerem
Schnitzelessen von „Brootje“ kamen als Überraschung „die 4 Witwen“
und sangen uns ihr Lied. Anschließend wurden die Ehrungen
durchgeführt:
10 Jahre Mitgliedschaft: Marga Petersen, Behrendorf, Antje Drax,
Bondelum, (Gerhard Drax, Bondelum, stellvertretend von seiner Frau
entgegengenommen)
20 Jahre Mitgliedschaft: Ute Hansen, Behrendorf, (Sönke Hansen,
Behrendorf, Anna Hansen, Behrendorf, Ilka Hansen, Behrendorf,
stellvertretend von Ute Hansen entgegengenommen)

30 Jahre Mitglied -
schaft: August Kröger,
Bondelum
Die Ehrungen für die
Personen, die nicht
anwesend waren,
wurden zu einem
anderen Zeitpunkt
persönlich überge -
ben.          (Ute Hansen)

Herbstabend Sozialverband Behrendorf-Bondelum

Bondelum
Bürgermeisterin Inka Carstensen

Bondelumermoor 2, 25850 Bondelum
Tel. 04843-949

E-Mail: inka.carstensen@amt-vioel.de

Ich wünsche allen eine 

schöne Adventszeit, 

ein besinnliches Weihnachtsfest 

und ein frohes neues Jahr 2025

Bürgermeisterin 

Inka Carstensen
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Es tut sich was! Tatsächlich wird
bereits 2024 an den Hausan -
schlüssen gearbeitet. Der Monteur
der Firma Fernmeldeservice Lang -
holz war gerne bereit über die
Arbeit zu berichten: bisher sind ca
12 km Kabel“ für ca 50 Hausan -
schlüsse „eingepustet“ worden. Da
je nach Größe der jeweiligen
Wohneinheiten pro Häuser unter -
schiedliche Kabelstärken (6, 12 oder
24) „eingepustet“ werden, arbeitet
die Firma nicht eine Straße nach der
anderen ab, sondern eine Kabel -
stärke nach der nächsten. Sobald dieses „Einpusten“ wegen möglicher

Frostphasen unter brochen werden
muss, setzen die Monteure ihre
Arbeit an den Haus anschlüssen und
mit den erforder lichen Messungen
fort. Der Monteur Benjamin Wildt
hat eines der schwarzen Kabel
abisoliert und zeigt auf dem Foto,
wie dünn die sechs einzelnen
Glasfaserkabel sind. Erkennbar sind
sie auf dem Foto nur wegen der
farbigen Isolierung, die Kabel wären
ohne diese Isolierung auf dem Foto
vermutlich gar nicht erkennbar, so
dünn sind sie tatsächlich. 

                                                                                         (Inka Carstensen)

Glasfaserausbau

Da sich der Hasen -
besatz in Bondelum
gut darstellt, haben die
Bondelumer Jäger zum
23.11.24 zu einer Treib -
jagd auf Niederwild
eingeladen. Zusammen
mit der Behrendorfer
Jäger schaft und weiter -
en Jagdgästen, unter -
stützt von freiwilligen
Treibern und Helfern, wurden insgesamt sechs Treiben auf einem
Drittel der Bondelumer Gemarkung durchgeführt. Die Wetter -
bedingungen waren gut, allerdings machte der tags zuvor gefallene
Schnee das Laufen sehr anstrengend. Obwohl die Treiber diszipliniert

die Flächen absuchten, drückten sich viele Hasen fest in die Sasse und
sprangen im richtigen Moment nach hinten weg. Auf der Strecke lagen
am Ende der Jagd 17 Hasen, ein Kaninchen und ein Fasan Hahn. Nach
drei Treiben boten die Bondelumer Jägerfrauen in der Mittagspause
Kaffee, Kakao, Kuchen, Schmalz- und Käsebrote an, was gerne an -
genommen wurde. Am Schluss des Treibens gab es Essen vom
Schlachter Nielsen aus Sieverstedt mit Rouladen, Rotkohl, gestovten
Bohnen und Salzkartoffeln, sowie Nachtisch von Karin.

(Hans-August Carstensen; Foto: Nils Carstensen)

Termin: Seit dem 03.12.24 sollen wieder Wichtel neben dem
Feuerwehrgerätehaus eingezogen sein.

Treibjagd am 23. November

Redaktionsschluss
ist am 15. Januar 2025
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Am 16. November wurde der neue Bouleplatz in Haselund offiziell
eingeweiht. Trotz Dauerregen fanden sich rund 30 Besucher ein, um an
der feierlichen Eröffnung teilzunehmen.
Die Veranstaltung begann mit einer herzlichen Ansprache des
Bürgermeisters Jan Thormählen, der sich in seiner Rede ausdrücklich
beim Pflegedienst für die großzügige Spende bedankte, die das Projekt
möglich gemacht hatte. Anschließend übergab er den Platz in die
Obhut des TSV.
Im Anschluss ergriff Christer Carstensen das Wort und betonte die
Bedeutung des neuen Bouleplatzes für die Gemeinschaft. Schließlich
wurde der Platz durch den 1. Vorsitzenden des TSV, Helge Hansen,
feierlich eröffnet. Helge zeigte sich erfreut über die rege Teilnahme,
trotz des Regens und begrüßte besonders die Profigäste Herbert und
Geli aus Löwenstedt, die dem Event eine besondere Note verliehen.
Nach der Eröffnung hatten die Besucher die Gelegenheit, den Platz
direkt auszuprobieren. Sowohl Anfänger als auch erfahrene Spieler
kamen auf ihre Kosten und ließen die Kugeln rollen. Für das leibliche
Wohl war ebenfalls gesorgt: Zum Abschluss der Veranstaltung gab es

leckere Bratwürste und
wärmenden Punsch, die
für gute Laune sorgten.
Ab sofort steht der
Bouleplatz allen
Interessierten offen. Der
TSV wird vorerst in der
„Dörpsschnack“-Gruppe
bekanntgeben, wann
gemeinsam geboult
wird. Wer weitere Fragen

hat oder sich näher informieren möchte, kann sich an Helge Hansen
wenden.
Der neue Bouleplatz ist ein weiteres schönes Angebot für das
Dorfleben, und die gelungene Eröffnung hat Lust auf mehr gemacht –
nicht nur für passionierte Boulespieler, sondern für alle, die
Gemeinschaft und Geselligkeit schätzen.

Bouleplatz feierlich eröffnet – trotz Regen ein gelungener Start

Die Freibadsaison startete in diesem Jahr mit richtig gutem Wetter und
einer erfolgreichen Poolparty. Bei bestem Wetter war das Freibad gut
besucht und alle ließen es sich bei Waffeln, Kuchen, Pommes, Bratwurst
und Getränken gut gehen. Vorangegangen war, natürlich wie jedes Jahr,
die Schwimmbadreinigung mit der Unterstützung der Freiwilligen
Feuerwehr, Volker Poschkamp und Jens Ritter. Das Wetter meinte es
nach der Eröffnung nicht so gut mit uns. Dennoch kamen die Besucher
des Freibades auf ihre Kosten. Dreimal verwöhnte uns der Eisbrecher
mit seinen Eiskreationen und anderen Leckereien. Auch die Aktionen
des Jugendgemeinderat wurden mit viel Freude angenommen. Trotz
des durchwachsenen Wetters erfreute sich das Freibad immer wieder
der Besuche von Familien mit kleinen Kindern. Aber auch viele
Jugendliche sowie die Früh- und Spätbader nutzten das Becken aktiv.
Unter den wachsamen Augen unserer ehrenamtlicher Schwimm -
aufsichten konnte die eigentliche Saison noch einmal um eine Woche

verlängert werden. Ja, die Sonne meinte es gegen Ende der Saison gut
mit uns.
Zum Abschluss des Jahres möchten wir euch noch herzlich zum
„Lebendigen Adventskalender 2024“ bei Gartenbau Kiehne am 21.12.2024
um 17.00 Uhr einladen. 
Vielen lieben Dank an alle Schwimmaufsichten, den Jugendgemeinde -
rat, Kerstin Heuer-Lehnert, Volker Poschkamp, Jens Ritter und der
freiwilligen Feuerwehr Haselund. Ohne euch ist die Nutzung unseres
Freibades wohl kaum möglich. 
Und damit auch 2025 ganz oft geöffnet werden kann, braucht es
Schwimmaufsichten. Interessierte können sich bei Kerstin Heuer-
Lehnert oder dem Förderverein Schwimmbad Haselund melden.
In diesem Sinne freuen wir uns auf den kommenden Sommer. Und ja,
…. der Eisbrecher wird uns auch im kommenden Jahr begleiten.

Euer Vorstand des Förderverein Freibad Haselund

Rückblick auf die Freibadsaison 2024 in Haselund

Haselund
Bürgermeister Jan Thormählen

Löwenstedter Staße 27, 25855 Haselund
Tel. 04843 1440, Fax: 04843 27195

E-Mail: jan.thormaehlen@amt-vioel.de
www.haselund.de
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Geocacher? Was ist denn das?
Wir sind Leute aller Altersklassen, die gerne auf Schnitzeljagd gehen.
Dafür wird mit Hilfe von GPS und vorgegebenen Koordinaten "Schätze"
gefunden. Diese bestehen meistens aus einer kleinen oder großen
Dose mit einem Logbuch und auch möglichen Tauschgegenständen.

Auch hier in Immenstedt sind so einige versteckt.
Da wir dafür viel in der Natur unterwegs sind, geben wir mit
besonderen Naturschutzevents gerne etwas zurück.
Und so trafen sich am 19.10.2024 17 Geocacher von nah und fern, um
Müll zu sammeln. Vom Birkenweg aus ging es auf der einen Seite
durchs Dorf bis Immenstedt-Kiel und an der Bundesstraße zurück. Die
andere Gruppe lief das Westerende ab und nahm sich dann auch die
Bundesstraße vor.
Die Teilnehmer waren sich einig - so ein sauberes Dorf hatten sie lange
nicht gesehen. Allerdings waren im Westerende und an der
Bundesstraße um so mehr zu finden. Fastfood-Ver packungen, alte
Kanister, diverse Flaschen und sonstiger Müll landete im Eimer -
insgesamt waren es nachher 2 große Müllsäcke, die wir der Gemeinde
überreichen durften.
Im Anschluss gab es noch eine leckere Bratwurst und die Teilnehmer
waren sich einig - das machen wir gerne wieder!

Geocacher sammeln Müll in Immenstedt
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Immenstedt
Bürgermeister Eckhard Abel

Südergree 5, 25885 Immenstedt
Tel. 04843 202382

E-Mail: eckhard.abel@amt-vioel.de

Am 15. September fand nach 11-jähriger Pause die 9. Fahrradrallye der
Gemeinde Immenstedt statt. Die Strecke führte über Olderup nach
Spinkebüll (Söbenbargen), von dort weiter nach Viöl. Die letzte Etappe
führte dann wieder zurück zum Zielort an das Dörpshuus nach
Immenstedt. Hier konnte sich jeder mit einem großen Grillteller von
der anstrengenden Tour erholen und die Sieger der Fahrradrallye
wurden bekanntgegeben. 
Auf der Strecke mussten mehrere Aufgaben gelöst werden. Ein Mix aus
Geschicklichkeit, Allgemeinwissen und Schätzvermögen prägten die

Stationen, die von
unserem Kulturaus -
schuss betreut und
organisiert wurden.
Insgesamt mussten
die 68 Teilnehmer,
darunter 19 Kinder,
mehr als 21 km fahren. 
Die Veranstaltung war
sowohl für die Teil -

nehmer als auch für die Organisatoren ein voller Erfolg.
Bedanken möchten wir uns noch bei der Feuerwehr Hoxtrup, die uns
unkompliziert an diesem Tag ihre sanitären Anlagen zur Verfügung
gestellt haben.

Fahrradrallye 2024
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Am 10. und 11. November fanden in Bühl/Baden Würtem berg die
Deutschen Meister schaften im Bauhand werk statt.
Aus zahl reichen Gewer ken kamen die Sieger der Landesentscheide zu -
sam men, um die Besten des Abschluss jahr gangs 2024 zu finden.
Für Schleswig – Holstein ging Jorve Thoröe aus Löwenstedt an den Start.
Er hatte bereits Ende Februar seine Ausbildung erfolgreich beendet, da
er Aufgrund seiner guten Leistungen seine Prüfung zum Maurergesellen
vorziehen konnte. Dabei wurde er von seinem Ausbildungsbetrieb
Löwenstedter Baugeschäft GmbH unterstützt. Als im Sommer die
anderen Lehrlinge seines Jahrgangs der Beruflichen Schule in Husum
ihre Prüfung ablegten war klar, das Jorve trotz vorgezogener Prüfung
Innungsbester seines Jahrgangs ist. Er ist nicht nur der Beste im
Maurergewerk, sondern auch in der gesamten Kreishandwerkerschaft. 
Als Innungsbester darf man am Landesentscheid des Bauhandwerks
teilnehmen.  Vorbereitend auf die Prüfung durfte er in der über -
betrieblichen Ausbildungsstelle der Husumer Berufsschule üben.
So fuhr er gut vorbereitet am 19.9.2024 nach Elmshorn.  Dort sollte ein
Ziermauerwerks mit zwei Ziermotiven, einer Raute und der Zahl 24
erstellt werden. Auch hier konnte er die anderen hinter sich lassen und

kam als Landessieger
zurück. Daraufhin
bekam er die bereits
erwähnte Einladung
zur Teil nahme an der
deut schen Meister -
schaft. Über 2 Tage
sollten 3 verschiedene
Ele men te gemauert
werden. Jedes für sich
mit anderen Heraus -
forder ungen und
Themen schwer punk -

ten. In ein em
festlichen Rahmen
wurden die Sieger
bekannt gegeben und
Jorve konnte sich
gegen 12 Kon kur -
renten durch setzen
und die Medaille des
Deutschen Meisters
im Maurerhandwerk
entgegen nehmen.
Voller Stolz fuhr er

wieder nach Hause zu seiner Familie, die ihn schon freudig erwar tete.
Jorve hat das große Glück, eine Familie zu haben, die ihn immer voll
unterstützt und einen Ausbildungsbetrieb, in dem er die besten
Voraussetzungen für eine erfolgreiche Ausbildung vorgefunden hat. Das
Löwenstedter Baugeschäft besitzt viel Erfahrung in der Ausbildung der
jungen Lehrlinge und hat in den letzten 5 Jahren zum 3. Mal den
Innungsbesten hervor gebracht. Jorves Leistungen sind neben seinem
Fleiß und Ehrgeiz auch ein Verdienst der Gesellen des
Ausbildungsbetriebs, die ihn im täglichen Arbeitsalltag alles beige -
bracht haben. Darum hat nicht nur Jorve, sondern ebenfalls die Firma
Löwenstedter Baugeschäft GmbH, die Nospa – Jugend – Handwerks -
medaille im Rahmen der Einschreibungsfeier der Handwerkskammer
im NCC in Husum erhalten.  
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Anzeigen- und Redaktionsschluss  für die nächste Ausgabe 
- die am 1. Januar 2025 erscheint - ist der 15. Januar 2025.

Löwenstedt
Bürgermeister Holger Jensen

Schulstraße 7a, 25864 Löwenstedt
Tel. 04843-9739528

E-Mail: holger.jensen@amt-vioel.de

Jorve Thoröe, Deutscher Meister im Maurerhandwerk 2024

Bildquelle: Jorve Thoröe

Bildquelle: Homepage Handwerkskammer
Nordfriesland
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Durch die Tür der Kapelle in Löwenstedt kann ich die Akteure schon
sehen, ich will aber nicht in die Szene platzen und schaue ohne Ton zu
und bin schon ganz gespannt. Dann kann ich eintreten und es folgt ein
Liebeslied, ich bin sofort gebannt, hingerissen, ein wohliger Schauer
erwischt mich und als der Schlusstakt erfolgt muss ich mich erst einmal
sammeln. Eine ganz besondere Stimmung hat sich in der Kapelle
ausgebreitet und ein Gefühl von: „Dat ward grote Klasse!“ macht sich in
mir breit. Es gibt noch kurze Regieanweisungen von Philip, wie z.B.:
„Wenn man verleevt is, stickt de Verstand in’n Mors.“ Alle lachen, aber
es soll deutlich machen, dass Verliebte nicht daran denken, wie sie auf
andere Leute wirken, sondern nur aufeinander fokussiert sind. Noch
einmal tanzt, besser gesagt, schwebt das Liebespaar singend über die
Bühne. Später wird eine Schulszene gespielt. Der Regisseur animiert die
Kinder, ihren Text und Gesang durch Bewegung, Mimik und Gestik zu
unterstreichen. Er gibt zu, bei seinem Vormachen ein wenig zu
übertreiben, das lässt die Kinder schmunzeln, doch schon wird das
Gehörte umgesetzt und es kommt mehr (Körper-)Spannung in das
Geschehen. Die Kommunikation zwischen Philip und den Kindern erfolgt
komplett auf Plattdeutsch, es klingt herrlich unkompliziert und
entspannt. Die Kapelle ist mit knapp 30 Darstellern und Darstellerinnen
jedes Alters gefüllt. Alle sind sehr aufmerksam, schauen gespannt
denen auf der Bühne zu, in diesem Fall der Platz direkt vor dem Altar
unter dem großen Holzkreuz. Auf den Tischen sind Noten sowie
Textbücher verstreut, dazwischen ein wenig Naschi für die nötige
Nervennahrung. Ich kann mich nur schwer losreißen, bleibe noch bis
zum Durchlauf des mittleren Szenenblocks und erlebe höchste
Konzentration, große Spannung, Spielerinnen und Spieler voller
Leidenschaft und kann immer nur denken: „Dor kummt wat Grotes op
uns to!“
Szenenwechsel: Es ist Samstagmorgen 10 Uhr, noch etwas verschlafen
blicken 26 Akkordeonspielerinnen nach vorne zum Dirigenten Alexander
Buchner, genannt Sascha, und warten gespannt auf seine Ansagen und
dass er den Taktstock hebt. Nun erklingen weiche, leise Töne und das
Lied mit der Nummer 1 von 24 erklingt. Es trägt den Namen: Das Licht.
Sascha berichtet, dass während der Musik ein Erzähler spricht und die

Musik sehr leise und
zurückhaltend sein
soll. Wir spielen das
kurze Stück noch
einmal und nun sind
noch sanftere Klänge,
das Licht, zu hören. Ein
paar Lieder später
rutscht der Kleine Tag
auf dem Lichtstrahl
zur Erde und trifft auf
Menschen, die um -
ziehen, den Gehweg
mit Möbel vollstellen,
wo auch noch gerade
ein Mülllaster vorbei
will usw. Dies soll
ebenfalls musikalisch
begleitet werden, also
muss es mehr nach
Chaos klingen, sagt
Sascha. Der Titel: Wahnsinn!  Wir bekommen eine Vorstellung davon,
wie es sich anhören soll. Es wird laut und kraftvoll! Wow, und wie das
wohl wird, wenn die Theaterspieler zu unserer Musik singen werden?
Wir freuen uns schon sehr darauf. Nach 3 Stunden sind die letzten Töne
verklungen und die Spielerinnen werden aufgefordert das heute
Gelernte zuhause jede für sich noch einmal zu vertiefen. Ich entdecke
eine Gemeinsamkeit: wie bei den Theaterleuten ist Nervennahrung zu
finden, es gibt frisch gebackenen Kuchen für alle. 
Nach dem Riesenerfolg der Oper „Een lütte verzauberte Fleut“ aus den
Jahren 1994-96 an die sich bestimmt viele Menschen erinnern, war es
schon lange eine Idee beider Vereine, mal wieder etwas gemeinsam auf
die Bühne zu bringen. Nun hatte Gesa Retzlaff, Vorsitzende der Junge
Lüüd und damals als Papagena auf der Bühne, da so eine Idee und
stellte sie beiden Vereinen bereits im Sommer 2023 vor. Sie dachte groß

Jubiläum „Junge Lüüd ut Löwenstedt” und „Musik-Club Viöl”

Amt Viöl AKTUELL 08-2024.qxp_Layout 1  04.12.24  14:55  Seite 20



K I R C H E  |  0 7N O R S T E D T  |  2 1

Laterne laufen 2024
Am 08.11.2024 fand unsere diesjährige Laterne laufen in Norstedt statt.
Um 18:30 Uhr versammelten sich sehr viele Familien teilweise auch mit
den Omas und Opas auf der Bushaltestelle. Mit den Klängen der ge-
wohnten Laterne Lieder aus der Musik-Box gezogen auf einem Boller-
wagen ging es einmal um das ganze Dorf. Einen Zwischenstopp wurde
bei Evelyn und Jonny Carstensen (Jonny´s Cafe) eingelegt. Dort haben

wir 2 Lieder unter Eve-
lyn und Jonny musika-
lischer Begleitung ge-
sungen. Ganz vielen
lieben Dank nochmal
dafür. Dies war sehr
schön. Wieder an der
Bushaltestelle ange-
kommen gab es noch
ein warmes Würst-
chen für jedes Kind in

die Hand und für die
Eltern einen Glühwein.
Ganz vielen lieben
Dank für die sehr gute
Beteiligung. Vielen
Dank an die Feuer-
wehr für die Absiche-
rung des Umzuges.     

Die Organisatoren 
Inke Caspersen und

Bjarne Hansen

Kerzenhuus Steinfeld
Sobald der Sommer sich dem Ende neigt, ist es meist gefühlt nur ein
Wimpernschlag und die Adventszeit steht vor der Tür. Da ist es bei all
den Terminen, Treffen und Vorbereitungen gar nicht so einfach, alle Ver-
anstaltungen im Kalender unterzubringen. Umso schöner ist es, dass
wir auch in diesem Jahr wieder zu einem gemeinsamen Nachmittag im
Kerzenhuus Steinfeld zusammenkamen – ist dieses gemütliche Ereignis

und konnte sich sofort enorme Zustimmung holen. Denn beide Vereine
begehen 2025 große Jubiläen: de Theaterlüüd givt dat siet 40 Johr, die
Akkordeonspieler seit 45 Jahren. Und das soll gefeiert werden. Mit euch
als theater- und musikbegeistertem Publikum! Wir machen Euch und
uns ein Geschenk und möchten gemeinsam im April und Mai das
Familienmusical "Der kleine Tag" von Rolf Zuckowski live auf die Bühne
der Messe Husum und Congress bringen: Der Kleine Tag lebt im
Lichtreich hinter den Sternen und muss lange warten bis er endlich für
einen einzigen Tag auf die Erde reisen darf. Er ist überzeugt, dass
während seiner Erdenreise etwas ganz Besonderes geschehen wird,
etwas, das ihn unvergesslich macht… Zum ersten Mal wird es ein
plattdeutsches Musical in unserer Region geben: „De lütte Dag“, eine
Kombination aus Theater, Gesang und Akkordeonmusik. Für die Theater-
und Gesangsproben konnten wir den Regisseur und Opernsänger Philip

Lüsebrink gewinnen. Das Notenmaterial wurde speziell für
Akkordeonorchester durch den musikalischen Leiter des Musik-Clubs
Alexander Buchner arrangiert und die Textvorlage wurde von Gesa
Retzlaff in die plattdeutsche Sprache übertragen. Und der erste Erfolg
mit bereits über 1000 verkauften Karten gibt uns recht: Man muss auch
mal groß denken!
Wer noch auf der Suche nach einem Weihnachtsgeschenk ist oder
selbst Lust bekommen hat, mit dabei zu sein, wenn in Husum Großes
auf der Bühne geschieht, ist herzlich eingeladen.                     
Karten gibt es an allen bekannten Vorverkaufsstellen und online unter
junge-luud.reservix.de Wir freuen uns auf Euch!

Jemme Junge Lüüd ut Löwenstedt und de Musik-Club Viöl

Norstedt
Bürgermeister Volker Carstensen

25884 Norstedt, Haaks 1
Tel: 04843 27254, Fax: 04843 202389

E-Mail: volker.carstensen@amt-vioel.de

Dit un Dat ut Norstedt

• Bis zu 40 % weniger Heizkosten
• Schallisolierend, Feuchtigkeitsabweisen
• Wertsteigerung Ihrer Immobilie
• Beständige, wirtschaftliche Sanierung
• 10 Jahre Langzeitgarantie
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doch längst zur vorweihnachtlichen Tradition geworden. Am 9.11. ver-
brachte so eine bunt gemischte Gruppe ein paar entspannte Stunden
beim Kerzenziehen, Kaffeetrinken und natürlich jeder Menge Klön-
schnack. Dieses Jahr zeigten uns die Grundschüler Pelle und Thor Bjørn,
dass auch die Lütten ihren Spaß beim Kerzenziehen haben und mal
richtig schön vom Schulalltag entfliehen können - Weihnachtsgeschen-
ke für die Familie inklusive! Ein besonderer Dank gilt dem OKR für die
Bezuschussung eines jeden Teilnehmers. Außerdem bedanke ich mich
bei allen, die diesen Herbsttag mit Freude gefüllt haben und freue mich
auf das nächste Mal im nächsten Jahr.                                        (Michelle)

Weinprobe
Am Freitag den 22.11.24 trafen wir uns in kleiner, gemütlicher Runde um
verschiedene Weine zu probieren. Ralf Kille aus Bohmstedt ( OK Weine

GbR) brachte uns auf sehr kurzwei-
lige Weise die verschiedenen Weine
näher. Und so wurde es ein schöner
Abend mit vielen Informationen.
Ein großes Dankeschön an Jisses
Dörte für die Organisation und das
leibliche Wohl.

Wir wünschen allen ein frohes
Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr 2025
Eure Karla Kolumna Redaktion der

Gemeinde Norstedt

Termine
15.12.: Puschen des JGR Norstedt, 17.00 Uhr vor Jonnys Cafe
18.12.: Offener Adventskalender 
bei Merle und Malte Martens (Süderkerns), 18.00 Uhr
20.12.: Offener Adventskalender 
bei Sünje und Florian Carstensen (Norderfeld), 18.00 Uhr
28.12.: Bökerloden von 15 bis 17.00 Uhr mit Punschen
03.01.: Feuerwehrversammlung
09.01.: Beginn des Aquarellmalkreises 
(Anmeldung bei Maike Thomsen, Telefon 2194)
11.01.: Feuerwehrfest
26.01.: Winterwanderung

Kehrmaschine
In Schwesing wurde eine Kehrmaschine, die im Amtsbereich eingesetzt
werden könnte, vorgestellt. Grundsätzlich auch nur so ein Ding, dass mit
2 Drahtbürsten die Rinnsteine auskratzt oder auf Plätzen und Wegen
Laub aufnimmt. Interessant war das Anbaugerät, dass optional erwor-
ben werden kann. Ein Hochdruckreiniger und ein Sauger der die Gullys
am Rand reinigen kann. Nach Abstrahlen mit Wasser wird die Abdeckung
entnommen, der Senkkasten ausgesaugt und entfernt. Alles wird

nochmal abgespült
und auch gleich mit
einer kleinen Kamera
auf Schäden unter-
sucht. Nach etwa
40sek ist alles ausge-
baut, gereinigt, inspi-
ziert und zusammen-
gebaut. Unser Ge-
meindearbeiter hat es
da schon schwerer,

Trecker ranfahren, absichern, Deckel entnehmen die Reinigungsarbeiten

und Inspektionsarbeiten durchführen. Grundsätzlich kann die Kehrma-
schine ein Zugewinn werden, die Reinigung der Rinnsteine in unseren
Straßenzügen und entlang der Hauptstraße wäre ist eine Entlastung der
Anrainer.

Apfelbäume
Sonnabend den 12.10., morgens noch vor der Dämmerung hatte Fa. Gar-
ten und Landschaftsbau Pawel Wittmann mit seinem Mitarbeiter be-

gonnen den Bagger
zur Kultivierung des
Geländes oberhalb
des Bolzplatzes vorzu-
bereiten. Anfangs war
ich etwas miss -
trauisch, ich hatte
dem kleinen Bagger
nicht zugetraut das in-
zwischen wieder ver-
wilderte Gelände von

Wurzeln und Stubben zu befreien. Die Wurzeln und Stubben sind an

Oster-Ohrstedt
Bürgermeister Andreas Ahrens

Süderstraße 3, 25885 Oster-Ohrstedt
Tel. 04847-809906 / 0173-3767772

E-Mail: andreas.ahrens@amt-vioel.de

Neues aus Oster-Ohrstedt
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den nördlichen Wall gekommen. 4 Apfelbäume mit dem von der UNB
festgelegten Umfang in 1m Höhe, sowie ein Birnbaum wurden dann am
12.11. endlich auf der Ausgleichsfläche gepflanzt. 

Straßensanierung
Was ich zu dick aufgetragen habe, hat die Firma die unsere Straßen sa-
nieren sollte, zu dünn oder überhaupt nicht aufgetragen. Im Burghöft-
weg sah es so aus, als hat die Firma eben vor Dienstschluss die Lade-
flächen entleert. Eine Spur in Breite eines LKW Teer/Asphalt, darüber
den Splitt und dann schnell weg in Richtung Feierabend, so sah die Ar-
beit aus. Die anderen vereinbarten Straßen bin ich dann auch vorsichts-
halber mal abgefahren, hier konnte ich nur kleinere Mängel feststellen,
dass was auf der Wegeschau besprochen wurde, wurde für mich im
Burghöftweg nicht zufriedenstellend geleistet. Die ausgeführten Arbei-
ten wurden mit Bildern auf dem Amt und Kreis dokumentiert, für den
Burghöftweg wurde eine Nacharbeit gefordert, die inzwischen auch
durchgeführt wurde. Nächstes Jahr wird dann wieder ein Teil des Deck-
belages abgedichtet. Ausgeblieben ist die Sanierung der Fahrbahndecke
Limsholmweg, es war schon zu spät im Jahr. Ich hoffe da sind wir näch-
stes Jahr mit als erstes dran.

Highscore
Dazu ist die Geschwindigkeitstafel wohl hoffentlich nicht gedacht. Die
Tafel ist am Tag zum Redaktionsschluss des letzten Amtsblattes gekom-
men. Nach dem Laden der Akkus leistetet diese nun ihren Dienst an ei-
ner Laterne in der Kurve 3-Birken und zeigt die Geschwindigkeit der aus
Treia einfahrenden Fahrzeuge. Die Tafel eignet sich angeblich um Daten
über die gefahrenen Geschwindigkeiten zu erheben. Wir dürfen ge-
spannt sein. Wenn es wirklich einfach ist, kann ich mir vorstellen eine
kleine Auswertung im Amtsblatt zu veröffentlichen. In diesem Zusam-
menhang muss ich leider vermelden, dass ich immer noch keine Infor-
mationen über die Erhebung der Daten des Verkehrsamtes habe.

Zeitgerecht
Ist dieses Mal der
„Pflegeschnitt“ des
Bewuchses im Graben
zum Klärwerk zeitge-
recht abgesprochen
worden.  Das Entsor-
gungsunternehmen,
dass ständig die Müll-
tonnen am Klärwerk
abholen muss, hatte
sich schon über den
mit Weiden zuwachsenden Weg beschwert. Die Weiden sind jetzt ent-
fernt worden, kleinere Bäume die im Schatten der Weiden keine Chance
hatten, bekommen nun licht und können noch etwas erhalten werden.
Marc Thiesen aus Silberstedt hatte seinen Bagger mit einer Fräse statt
einer Schaufel ausgestattet, sein Mitarbeiter hat die Fräse wie ein Skal-
pell um das erhaltungswürdige / -pflichtige Gehölz geführt. Bevor der
Graben im Frühjahr wieder schön grün wird, wird er noch leicht (!) an
einigen Stellen ausgebaggert, hiermit soll sichergestellt werden, dass
das Oberflächenwasser wieder so abgeführt wird, wie es soll.

Oktoberfest
Der Aufbau startete am selben Tag, der Arbeitskreis Kultur und Sport
hatte sich bereits um 10:00 getroffen um das Oktoberfest vorzubereiten.
Wie auch letztes Jahr, ist es schon etwas komisch ein Oktoberfest im
bayrischen Stil abzuhalten. Wenn man aber mal genau hinsieht, ist es
nur die für Norddeutschland untypische Bekleidung, es geht eben dar-
um etwas zusammen zu unternehmen und das nicht mehr stattfinden-
de Erntedankfest auszugleichen. Nach der Öffnung der Abendkasse ging
es verhalten los, es tat nicht gleich den Anschein, als würde die Veran-
staltung an diesem Abend durch die Decke gehen. Zur vorgeschrittenen

Stunde füllte sich der Saal erwartungsgemäß und durch die Musik, die
durch DJ Oli aufgelegt wurde, kam dann auch Stimmung auf. Die letzten
Gäste haben den Saal
um ca. 4:00Uhr mor-
gens verlassen und
auch wegen der Zeit-
umstellung in dieser
Nacht lange durchge-
halten. Bei den Auf-
räumarbeiten war sich
der Arbeitskreis Kultur
und Sport einig: Auch
2025 sollte das Okto-
berfest eine Neuauflage bekommen.

Grünkohlessen
Bereits am 20.10. war das Grünkohlessen, dass am 14.11. durchgeführt
wurde, ausgebucht. Die Größe / die Aufnahmekapazität vom Dörpshuus
begrenzte die Teilnehmerzahl. 82 waren es dann, die sich pünktlich im
Dörpshuus eingefunden haben. Eine nette Runde, ich meine sagen zu
können, dass sich jeder wohl gefühlt hat. Die letzten haben das Dörps-
huus gegen 21:00Uhr verlassen, alle Getränke waren ausgetrunken. Lei-
der wurde die Zusammenkunft nicht fotografiert auch Teilnehmer habe
ich extra nach einem brauchbaren Foto gefragt. Für Leser auch anderer
Gemeinden gibt sich diesmal keine Gelegenheit zu sehen, wie gut es
sich ich Oster-Ohrstedt leben lässt.

Laternelaufen
Auch dieses Jahr hat die Freiwillige Feuerwehr zum Laterne-Laufen ge-
rufen. Mit einem „Achtung“ hat sich Gemeindewehrführer Dirk Martin
am 02.11. um 18:00Uhr wie geplant Aufmerksamkeit verschafft und die
zahlreichen kleinen
und großen Gäste be-
grüßt. Während der
Begrüßung hat sich
Dirk Martin im Voraus
bei dem Spielmanns-
zug aus Bredstedt für
die Begleitung be-
dankt. Kurz nachdem
dann die Fackeln
brannten und Later-
nen leuchteten, marschierte der Tross ab. Ein Nachkommando hat vor
Rückkehr der marschierenden begonnen Grillwurst und Pommes vor-
zubereiten. Zur Abschlussaufstellung des Spielmannszuges konnten die-
se schon verzehrt werden. Eine sehr schöne Veranstaltung in der grauen
Jahreszeit mit viel bunten Lichtern und einem tollen Spielmannszug.

Nicht ganz dicht
… war das Dach von dem ehemaligen Hotel 3-Birken. Mitte des Jahres
sollten die Regenrinnen und die Unterschläge auf der Rückseite erneu-
ert werden, dabei fiel auf, dass die Bitumenabdeckung nicht richtig ab-
gedichtet war und über die Jahre eindringendes Wasser die darunter-
liegende Holzkonstruktion zerstört hat. Zum Ende des Jahres hat Fa.
Dachdeckerei Torben Wolf das Dach mit Wellblech abgeschleppt, jetzt
hat der Anbau so viel Gefälle, dass das Wasser gut abläuft. Die Regen-
rinnen und die Unterschläge mussten nicht verändert werden. So wie
das ehemalige Hotel nun aussieht, muss man bedenken haben, dass
Reisende versuchen einzuchecken.

Wieder mal
Ich nehme es dieses Mal der Gemeinderatsversammlung vorweg: Die
Abwassergebühren müssen erhöht werden. Es werden leider keine Cent-
beträge dazu kommen, es wird deutlich im Eurobereich liegen. Die Klär-
anlage macht, wie mehrfach berichtet, Probleme. Da NOCH keine gün-
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stige Lösung für das Problem gefunden wurde, werden wir den Weg ver-
folgen, für den es bereits Lösung gibt: Die thermische Entsorgung. Es
fehlen 257.000,- Euro, um das Klärwerk auf Stand zu bringen. Der Klär-
schlamm muss abgesaugt, getrocknet und die entstehenden ca. 520m³
Schlamm zur thermischen Entsorgung transportiert werden, so der
Stand der Technik und die gesetzlichen Vorgaben. Mit der Erhöhung der
Gebühren sollte es innerhalb von 3 Jahren geschafft sein, die Ent-
schlammung zu finanzieren. Die letzten Jahre sind keine Rücklagen ge-
schaffen worden, das Düngemittelgesetz, dass evtl. eine landwirtschaft-
liche Verwertung zugelassen hätte, hat sich so verschärft, dass der Kup-
ferwert in unserem Klärschlamm einfach zu hoch ist. Also Augen zu und
durch! Wir haben schon die für 2024 empfohlene Entschlammung aus-
geblendet. Sollte sich eine der vorgeschlagenen Lösungen als kosten-
günstiger erweisen, werden wir auch die Gebühren neu verhandeln.
Jetzt aber: lieber eine Lösung haben, als auf einmal vor bösen Überra-
schungen zu stehen. Übrigens würde eine einmalige Gebührener-
höhung, um einen Betrag von 257.000.- bereit zu stellen, für jeden Nutzer
13,45Eur/m³ bedeuten.

Jugendausflug
Etwas später im Jahr am 16.11. wurde der Jugendausflug durchgeführt.
Um 12:30 hatten sich alle am Dörpshuus getroffen um anschließend mit
dem Bus in das Wikingend nach Schleswig zum Bowlingcenter zu fahren.
Der Arbeitskreis Kultur und Sport traf schon früh Absprachen es sollte
ja auch ein „kleines“
Erlebnis werden. Ne-
ben der körperlichen
Anstrengung wurden
hier Getränke und et-
was zu knabbern be-
reitgestellt. Die Kinder
und Jugendlichen
wurden vom Bowling-
center für den ruhi-
gen, geordneten Auf-
tritt gelobt. Im Anschluss wurde wieder im Bus aufgesessen und die
Fahrt ging anders als beim Ausflug60+ dieses Jahr, vollzählig (!) Richtung
Backensholz. Auf dem Hof wurde sofort in das Hofrestaurant abgebogen,
wo alle nach einem herzlichen Willkommen zusammen noch mal eben
schnell „Abendbrot“ gegessen haben. Der Ausflug endete um 19:00 Uhr
am Dörpshuus.

Volkstrauertag
14:30Uhr hatten wir uns am Ehrenmal der gefallenen und vermissten
Soldaten beider Weltkriege getroffen. Obwohl ich dieses Jahr schon früh
an das Ordnungsamt melden musste, ob in Oster-Ohrstedt eine Kranz-
niederlegung stattfindet, hat man uns in der Zeitungsausgabe der Hu-
sumer Nachrichten nicht erwähnt. Nach ein paar Worten zum Gedenken
aller Gefallenen und Vermissten Soldaten und insbesondere derer aus
Oster-Ohrstedt fand die Kranzniederlegung mit der anschließenden
Schweigeminute statt. Einen Trompeter habe ich bis zuletzt nicht ge-
funden. Beim anschließenden Pharisäer, heißem Kakao mit und ohne
Schuss haben wir uns noch kurz zu Kuchen und Keksen im Dörpshuus
zusammengesetzt.  Wie auch schon in vergangenen Jahren werden die
Besucher nicht jünger, Schade eigentlich, denn das ist ja keine exklusive
Veranstaltung für ältere, Vertretern der Feuerwehr, die dieses Jahr ver-
stärkt teilgenommen hat und dem Gemeinderat. Vielleicht kann man
seinen Spaziergang mal um den Stichweg des Ehrenmals verlängern,
Geburts- und Todesdaten lesen und mit erschrecken feststellen, dass
es nicht die „älteren“ der Gemeinde waren, die ums Leben gekommen
sind. Übrigens auch nächstes Jahr, werden wir uns nach der Kranznie-
derlegung, wenigstens zum Kaffee / Kakao und Kuchen im Dörpshuus
zusammensetzen.

Kurz vor Einsendeschluss
Wie immer samstags werden die Sirenen um 12:00 getestet, nur Samstag
am 30.11. heulten die Sirenen zum zweiten Mal um 12:07 Uhr. Weil ich
mich nach dem letzten Einsatz mit Dirk Martin, unserem Gemeinde-
wehrführer unterhalten habe, wie schnell die Oster-Ohrstedter Feuer-
wehr in der Woche war, habe ich dieses Mal die Stoppuhr gedrückt um
12:12 Uhr rückte das Tanklöschfahrzeug aus, in derselben Minute das
Mannschaftstransportfahrzeug. Laut Aussage Dirk Martin war die Feu-
erwehr vor den Rettungskräften an der Einsatzstelle und mit einer Pa-
tientenbetreuung beginnen.
Bei der freiwilligen Feuerwehr ist trotz der kurzen Zeit zwischen Alar-
mierung und Ausrücken alles ruhig abgelaufen, keiner kam mit quiet-
schenden Reifen durch die Kurven, keiner raste auf den Parkplatz, keiner
rannte als würde es kein Morgen geben, trotzdem waren die Kräfte
5:23min nach dem 1. Sirenenton in Einsatzkleidung Marschbereit.
Wer die Oster-Ohrstedter Feuerwehr mal stalken und wissen will, was
genau los war, der kann ihr auf Instagram folgen: feuerwehr_oster-
ohrstedt

Danke für die Unterstützung und Weihnachtsgrüße an alle Leser
Und schon wieder ist es soweit, Weihnachtsgrüße und Wünsche für das
Jahr 2025. Vorab bedanke ich mich im Namen des Gemeinderates für
die vielen konstruktiven Anträge, Anregungen und Hinweise aus der Ge-
meinde, sowie das Interesse an den Gemeinderatsversammlungen. Es
zeigt, dass vielen etwas daran liegt, wie es sich in Oster-Ohrstedt lebt
und in welche Richtung sich die Ortschaft verändern soll. Danke an alle
die sich am Gemeindeleben und an der Vorbereitung und Durchführung
von kleineren und größeren Vorhaben beteiligen. Schützenfest, Kinder-
fest, Spielenachmittage, Basare (Ostern oder Weihnachten), Boule,
Dorfflohmarkt oder Laternelaufen, findet eben nicht von allein statt,
auch an diejenigen die sich im Sportverein, bei den Landfrauen, Sozial-
verband oder z.B. beim DRK engagieren. Nicht zu vergessen natürlich
die vielen freiwilligen Helfer:innen der freiwilligen Feuerwehr, die sich
als Auftrag 24/7 für den Brandschutz oder Hilfeleistung in Lastenheft
geschrieben haben. In Oster-Ohrstedt gibt es eine Vielzahl die sich nicht
fragen, was die Gemeinschaft für sie tun kann, sondern eben viele die
sich fragen, was sie für die Gemeinschaft tun können. Danke an die vie-
len Firmen, Unternehmen und Handwerker die mal eben schnell kurz-
fristig und zuverlässig unsere „Lebenserhaltungssysteme“ Warten, Pfle-
gen oder instand setzen (Fa. Elektr. Caspersen, Heizung Sanitär und Elek-
trik H. Carstensen, IHR -Tischler, Dachdecker Torben Wolf, Bioenergie
Sven Bartels, Abbruch Görrissen, Spielgeräte Nissen, dem Maschinen-
ring, Malerei Hansen, Baggerunternehmen Marc Thiesen, Gebäuderei-
nigung M. Schade, Schädlingsbekämpfer Hartmann, Landschaftsgärtne-
rei Pawel Wittmann, Landschaftsgärtnerei Görtzen, Landtechnisches
Lohnunternehmen Volkmann, Landtechnik Heico Nissen, Nahkauf Sven
Schmidt). Zu guter Letzt: Danke an den Gemeinderat für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und für die Unterstützung, sowie an unseren Ge-
meindearbeiter Igor Doronin und für die langjährige zusätzliche Unter-
stützung von Hans Werner Hansen für die Betreuung der Gemeindean-
lagen. Jessica Wöbke und Regina Thomsen für die Betreuung und
Vergabe unseres Dörpshuus. Ich wünsche allen Lesern eine ruhige und
besinnliche Weihnachtszeit Im Kreise Ihrer Familie und liebsten, einen
guten Rutsch ins neue Jahr, bleiben Sie auch 2025 erfolgreich und vor
allem gesund.

Allgemeines und Termine 
Der Arbeitskreis Kultur und Sport hatte sich Mitte November getroffen
um Termine für 2025 festzulegen. Es werden nur wenige Termine wie
Ausflug 60+ und Jugendausflug fehlen, da diese wie jedes Jahr erst dann
feststehen, wenn bekannt ist, wohin die Reise gehen soll.
Neu wird „Skat mit Ingo“! Wer 10 Karten halten kann, Weisheiten wie:
„Hast du Ass und 10 gesehen musst du von der Farbe gehen und Null
Hand von Grand Ouvert auseinanderhalten kann, meldet sich bitte bei
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Schwesing
Bürgermeister Wolfgang Sokoll
Osterende 17, 25813 Schwesing

Tel. 04841 71236, Fax 935507
E-Mail: wolfgang.sokoll@amt-vioel.de, www.schwesing.de

Ingo Hansen.  Auf jeden Fall fehlt jemand der das Kinderfest organisiert.
Wer letztes Jahr zum Kinderfest war konnte sich schon eine Menge ab-
gucken, Jessica Wöbke hat zugesagt, ein paar Tipps zu geben. Es Fehlt
jemand zur Koordination der anderen Helfer:in.
17.12. ist die letzte Gemeinderatsversammlung für das Jahr 2024. Unter
anderem gilt es den neuen Haushalt zu verabschieden, das Klärwerk
wird wohl wieder Thema, auch die Gebühren für 2025 müssen neu fest-
gelegt werden. Die Grundsteuer A und B wird verhandelt und beschlos-
sen. Spannend wird wohl die Vergabe für die PV-Anlage auf dem Dör-
pshuus.
Am 06.01.2025 möchte Edyta Lechner mit einem „Kreativtreff“ starten.
Wer kreativ ist, Inspiration sucht, schon lange nicht mehr kreativ war

und wieder aktiv werden oder seine Fähigkeiten erweitern will ist an je-
dem ersten Montag im Monat ab16 Uhr genau richtig. Jede(r) ist zu die-
sem kostenfreien Treffen willkommen.
Samstag den 11.01.2025 sollen die abgetakelten Weihnachtsbäume durch
die freiwillige Feuerwehr eingesammelt werden. Ein Flyer folgt mit dem
Ablauf. Auf jeden Fall wird es für diejenigen, die ihren Baum persönlich
abgeben wollen. eine Grill- oder Wiener Wurst an der Gemeindehalle
geben.
Es gibt Anfang 2025 eine Bundestagswahl, zum Redaktionsschluss stand
der 23.02.2025 im Raum. In diesem Fall denken Sie bitte an eine evtl. er-
forderliche Briefwahl.

… zu Weihnachten möchte ich die
Gelegenheit nutzen, um mich bei
Ihnen u. Euch im Namen des ge-
samten Gemeinderates herzlich für
die Unterstützung und gute Zu-
sammenarbeit im abgelaufenen
Jahr zu bedanken. Euer Engage-
ment und eure Hilfsbereitschaft
haben unser gemeinsames Wirken
bereichert und uns gestärkt. Bitte
macht weiter so wie bisher!
Leider hat sich die Krisenlage in
der Weltpolitik nicht gebessert, die
Kriege toben unvermindert weiter,
als wenn niemand aus der Vergan-
genheit gelernt hat.
Umso wichtiger ist der Aufruf und
die Beteiligung zum Gedenkmarsch

gegen das Vergessen, der vom Freundeskreis der KZ-Gedenkstätte Hu-
sum- Engelsburg organisiert wird. Wunderbar, dass jeden Samstag so
viele Menschen teilnehmen.
Auch die Arbeit innerhalb der Gemeinde wird nicht we-
niger, so halten uns die Kläranlage und weiteren Pla-
nungen für das neue Baugebiet „Klein Torpel“, die
Umgestaltung des Dorfteiches, sowie die Anschaffun-
gen von Spiel- und Sportgeräten auf dem Sportplatz
und Skaterbahn in Trapp.
Die finanziellen Voraussetzungen zur Umsetzung der Anschaffungen ha-
ben wir auf der letzten Gemeinderatssitzung mit positiven Beschlüssen
bzw. Genehmigung der Haushaltssatzung 2025 geschaffen.
Möge die besinnliche Weihnachtszeit Euch/ Ihnen Frieden, Freude und
eine frohe Zeit im Kreise eurer Lieben schenken.
Ich wünsche Euch/ Ihnen ein gesegnetes Fest und ein erfolgreiches
neues Jahr, voller positiver Erlebnisse und schöner Begegnungen.

Herzliche Weihnachtsgrüße
Wolfgang Sokoll

Liebe Schwesinger, liebe Freunde der Gemeinde, …

Am Sonntag, d. 01.
September 2024, dem
landesweiten Tag des
Sports, fand bei be-
stem Wetter die Ab-
nahme des Deutschen
Sportabzeichens und
des Minisportabzei-
chens statt. Im Vorfeld
gab es die Möglichkeit,
sich an zwei Trainings-
tagen mit den Anforderungen des Sportabzeichens vertraut zu machen
und die eigene Fitness zu testen. Insgesamt haben 15 motivierte Teil-
nehmer das Sportabzeichen erfolgreich absolviert und dabei beein-
druckende Leistungen erzielt.

Am Samstag, d. 09. November fand die feierliche Verleihung des Sport-
abzeichens in gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen in der
Schnackstuuv statt. 
Wir bedanken uns bei allen Absolventen und Helfern und hoffen, im
nächsten Jahr noch mehr Sportbegeisterte für das Sportabzeichen ge-
winnen zu können.  Außerdem freuen wir uns auf weitere sportliche Ak-
tionen im nächsten Jahr. 
Termine 2025
15. Februar 2025: Kinder-Olympiade
August 2025: Training für das Deutsche Sportabzeichen
September 2025: Abnahme des Deutschen Sportabzeichens und des
Minisportabzeichens
Bei Fragen, Anregungen oder Unterstützung meldet euch gerne unter
info@szohrstedt.de.  Euer DSA-Team

Abnahme des Deutschen Sportabzeichens im SZ Ohrstedt
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Am Ende ging alles sehr schnell. Nachdem Anfang des Jahres die Nach-
richt durchsickerte, dass eine neue EU-Gesetzgebung verhindern würde,
die bestehenden Drohnen des Fördervereins Kitzrettung Schwesing e.V.
in Zukunft einzusetzen, standen die Verantwortlichen vor der Entschei-
dung, wie man die nötigen Kosten für eine neue (und den Vorgaben
entsprechende) Drohne auffangen sollte. „Letztendlich war nicht die
Frage, ob wir es machen, sondern wie wir es machen. Denn die Drohnen
haben sich nicht nur bei der Kitzrettung unentbehrlich gemacht, son-
dern auch bei der Feuerwehr sorgen sie im Einsatz für erhebliche Vor-
teile“, berichtete Vereins-Vorsitzender und Bürgermeister Wolfgang So-
koll über die Wichtigkeit der Fluggeräte.  
Umgehend wurden Fördertöpfe ermittelt und Anträge gestellt, um neben
„dem Ersparten“ schnellstmöglich den nötigen Betrag von knapp 10000,-
€ zusammen zu bekommen. Und da war es ein Segen, dass neben Spon-
sor Oliver Gernert (Marsch & Geest Immobilien) erneut Frau Christiane
Schmidt von der „Christiane- und Rudolf-Schmidt-Stiftung“ aus Schwe-
sing ihre Hilfe zusagte und 1000,-€ für den guten Zweck bereitstellte.
„Die Spende für die Kitzretter steht sinnbildlich für das tolle Engagement
von Frau Schmidt für unsere Gemeinde. Denn neben Spenden für die
Kitzrettung war sie auch schon als Unterstützerin für die Feuerwehr oder
den Kindergarten aktiv. Toll, dass die Förderungen somit im Dorf blei-
ben“, freute sich Sokoll bei der offiziellen Scheckübergabe und bedankte
sich recht herzlich mit einem Blumenstrauß bei Frau Schmidt, aber auch
bei Herrn Gernert für die erneute Spende.

Der Förderverein Kitzrettung Schwesing e.V. ist nun mit zwei großen
Drohnen sehr gut ausgestattet und kann neben der Wildtierrettung nun
auch vollends bei der Feuerwehr unterstützen. Da dies allerdings nicht
nur in Verbindung mit aktiven Helfern geht, richtete Sokoll diesbezüglich
noch einen Appell an alle Bürgerinnen und Bürger: „Wir können bei der
Kitzrettung sowie bei der Feuerwehr immer wieder neue Freiwillige ge-
brauchen, die bereit sind, sich in ihrer Freizeit ehrenamtlich einzusetzen.
Nur mit ausreichender Man- oder Womanpower können wir unsere Auf-
gaben erledigen!“

Zweite große Drohne für die Kitzretter

Liebe Bruusspieler in Schwesing und Umgebung!
Wir möchten ein bisschen Geselligkeit in dunkle Winterabende bringen
und starten im Januar wieder mit unseren Bruusturnieren:
jeweils um 19.30 Uhr und immer am Mittwoch, d. 15.01., 05.02., 26.02.,
19.03., 09.04.2025. Startgeld 3 Euro. Bitte vormerken! Da im MarktTreff
der Platz begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung bis jeweils einen Tag
vorher bei Dietrich und Anne Schoon, 04841 73376.

Wir freuen uns auf wieder spannende Bruusabende. 
Euer Bruus-Team Anna, Anne, Helge und Dietrich

Bruus im MarktTreff

Bild v.L.n.R.:  Drohnenwart Torben Clausen, Bürgermeister Wolfgang Sokoll,
Sponsorin Christiane Schmidt/2. Vors. Marco Gutbier/ Jagdhund Bo

Gottesdienste siehe Seite 6!                                                                      
19.12.-bis 07.01.2025: Weihnachtsferien!                                                     
08.01.: Seniorennachmittag, 14tägig                                                           
09.01.: Spieleabend Markttreff                                                                   
11.01.: Tannenbaumabfuhr                                                                         
15.01.: Bruus im MarktTreff ab 19.30 Uhr                                                    
Weitere Termine ab Februar 2025 erscheinen                                          
auf der Homepage ab Ende Dezember 2024                                            

Termine Schwesing

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr!
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Auch in diesem Jahr wurde im
Sollwitter Dörpshus wieder das
traditionelle Erntefest gefeiert. Am
26. Oktober konnte Wehrführer Da-
niel Carstensen 54 Gäste aus Soll-
witt und Pobüll begrüßen.
Nach einer kurzen Begrüßung und
einem Dank an alle Helfer wurde
auch in diesem Jahr die Erntekro-
ne an Bürgermeister Thomas Han-
sen überreicht. Mangels Konfir-
manden übernahm auch in die-
sem Jahr wieder Mika Timmsen
diese Aufgabe.
Im Anschluss an den Jahresrück-
blick von Bürgermeister Thomas
Hansen gab es ein gemeinsames
Essen von der Schlachterei Peter-

sen, Hattstedt. Frisch gestärkt konnte dann DJ Maik Heidenreich musi-
kalisch durch die Nach begleiten, die aufgrund der Zeitumstellung in
diesem Jahr sogar noch eine Stunde länger dauerte.

Termine Sollwitt:
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr: 10 Januar 2025
Feuerwehrfest: 25. Januar 2025

Erntefest in Sollwitt

Sollwitt
Bürgermeister Thomas Hansen

Süderstraße 2, 25884 Sollwitt
Tel. 04843 1584, 0152 09833105

E-Mail: thomas.hansen@amt-vioel.de
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Leider nahmen an diesem Abend nur 4 Zuhörer/Innen als Gäste teil –
trotz der weitreichenden Themen. Neben den üblichen Regularien wur-
den folgende Beschlüsse einstimmig gefasst:
- Die vorgeschlagene Neugestaltung des Sportplatzes soll für den er-

mittelten Kostenbetrag  von rd. 24 Teuro in 2025 umgesetzt werden.
- Die Sanierung/Nutzungsänderung der Fläche „Skaterbahn“ wird mit

11 Teuro erfolgen.
- Der Planungsauftrag für die Umgestaltung des Dorfteiches wurden

mit einem Kostenbetrag von rd. 30 Teuro vergeben.
- Die Finanzierungsvereinbarung der ev. KITA Schwesing mit der Ev.-

Luth. Kirchengemeinde Schwesing ab 01.01.2025 wurde beschlossen.
Die Gemeinde beteiligt sich mit rd. 280 Teuro (3/4 der Gesamtkosten).

- Aufgrund der hohen Kosten für die Klärschlamm-Entsorgung in den
nächsten Jahren werden  die Abwasser-Gebühren für den Bürger um
rd. 2,00€ auf 6,15€/m³ angehoben. Eine ausführliche Information über
die Zusammensetzung der Kosten wird kurzfristig erfolgen.

- Aufgrund der neu ermittelten Einheitswerte der Grundstücke durch

die Bundesregierung  wurden auch die Grundsteuer-Messbeträge ab
01.01.2025 entsprechend angepasst. 

- Der Vervielfältiger für die Grundsteuer A (bebaute Grundstücke) beträgt
298%, für die Grundsteuer B 416% des Grundsteuer Messbetrages.

Der Haushaltsplan für das Kalenderjahr 2025 wurde beschlossen; es
ergibt sich ein voraussichtlicher Verlust von rd. 153,6 Teuro, der auf-
grund der Gewinne aus den Vorjahren entsprechend ausgeglichen wer-
den kann.
Der Sitzungskalender 2025 wurde  mit folgenden Terminen akzeptiert:
04.02./08.04./08.07./16.09./01.12.
Im nichtöffentlichen Teil wurde eine Reinigungskraft für das Feuerwehr-
Gerätehaus eingestellt.
Außerdem wurden die Weichen gestellt für die Planungsfortsetzung
des Baugebietes „Klein Torpel“ (Kläranlage/Niederschlagswasser etc.)
In den nächsten Sitzungen „Stadtumland“ (Arbeitskreis Stadt Husum
mit umliegenden Gemeinden) muss noch die Zustimmung für das Bau-
gebiet eingeholt werden.

Das Wichtigste aus der GV Sitzung vom 25.11.2024

Die AG Dorf Entwicklung sucht den Raum, du die Idee und das Thema
aus! Entweder du suchst…
du hast Interesse an einem Thema, weißt aber nicht wen du fragen
kannst oder du wo du Infos bekommst? Die AG Dorf Entwicklung hilft
dir bei der Suche und macht eine kleine Veranstaltung daraus! 
Beispiele: Fußballtreff für Klein und Groß, Vortrag zur Schwesinger Kirche,
Computerkurs
Oder du bietest an …
du hast eine tolle Idee für einen Vortrag oder eine Veranstaltung? 

Dann bringe dich im Dorf ein, teile dein Wissen oder hab Spaß bei einem
Event mit Gleichgesinnten! Die AG Dorf Entwicklung unterstützt dich da-
bei, deiner Veranstaltung den passenden Rahmen zu geben. Beispiele:
Pflanzaktion im Dorf, Weihnacht basteln im Markttreff.
So funktioniert es: melde dich über WhatsApp bei Bente Friedrichson:
017620924903 oder schreibt deine Idee auf und wirf sie zusammen mit
deinen Kontaktdaten in den Briefkasten am Markttreff. Deine Veranstal-
tung kann eine Einzelveranstaltung sein oder regelmäßig stattfinden.

Aktionen suchen Akteure

Ich bringe die Amtsblätter zu den Verteilern…

Mobil 0172 8611637
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… wenn das kein Grund zum Feiern ist.
Wir feiern im nächsten Jahr unser 70 jähriges Jubiläum und möchten
euch gerne einladen zu unseren 2  besonderen Veranstaltungen.
Am 1. Februar 2025  wollen wir  in der Gastwirtschaft Friedensburg/
Löwenstedt feiern, mit schönem Essen, Musik und einigen kleinen Pro-
grammeinlagen.
Am 8. Februar 2025 findet dann unser Jubiläumsempfang in der Gast-
stätte Immenstedt Bahnhof mit einem leckeren Frühstücksbuffet, ei-
nem Rückblick, einen Wunsch in die Zukunft und einem  bunten Pro-
gramm statt. 
Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen der beiden Veranstal-
tungen. Anmeldungen nimmt Sonja Sachwitz, Löwenstedt Tel.:
04843/2569 gerne entgegen. 

70 Jahre LandFrauen Verein Viöl …

Viöl
Bürgermeisterin Telse Dierks

Osterende 10b, 25884 Viöl
Tel. 0172 405 8422

E-Mail: Telse.Dierks@amt-vioel.de
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Am 30. Oktober hat die
Gemeinde Viöl mit Un-
terstützung der Jugend-
feuerwehr das dies-
jährige Laternelaufen
im Dorf veranstaltet.
Alles hat mitgespielt:
die Nacht war angebro-
chen, das WeMer war
trocken und der Feuer-
wehrmusikzug Viöl war
sicher auf dem Anhän-
ger verlastet.
Der AuOriM unserer Ka-
meraden hat alle teil-
nehmenden besonders
gefreut, da die Musik
unserem Laternelaufen
eine ganz besondere
Atmosphäre verleiht –
vielen Dank, dass ihr dieses Jahr wieder dabei wart!
Viele Familien trafenvorm Feuerwehrgerätehaus zusammen und man
konnte viele tolle Laternen und geschmückte Kinderwagen bestaunen.
Um 18:30 Uhr startete dann der Umzug durchs Dorf. Am Markt herauf
einen Abstecher ins Baugebiet über den Eichenring und über den Lund-
weg wieder zurück zum Feuerwehrgerätehaus.
Angeführt wurde der Umzug durch das Gespann mit dem Musikzug aber
auch die Jugendfeuerwehr war wieder mit ihren Fackelläufern dabei.

Viöler Laternelaufen 2024

Wieder geht ein ereig-
nisreiches Feuerwehr-
jahr zu Ende und wir
blicken auf eine großar-
tige Zeit zurück.
Anfang des Jahres
konnten wir gleich
neun Neuzugänge ver-
zeichnen. Zum Glück
haben wir im Gegensatz
zur Freiwilligen Feuerwehr Viöl bei der Jugendfeuerwehr keinen Mitglie-
dermangel.
Dann kam auch schon das Ereignis des Jahres: das 11. internationale
Kreisjugendzeltlager mit insgesamt 27 Jugendfeuerwehren – ein Bericht
hierzu gab es in der letzten Ausgabe des Viöler Amtsblattes.
Ende September haben wir die Flammenabzeichnen eins bis drei ab-
genommen und konnten wieder einmal einen einheitlichen Wis-
senstand unter den Jugendlichen feststellen.
Am 09. November haPen wir unsere diesjährige Abschlussübung und
begeben uns somit in die wohlverdiente Winterpause mit unseren
Übungsdiensten.
Ein für uns persönlich wich:ges Ereignis steht aber gleich im neuen Jahr
an: das Einsammeln der Tannenbäume!
Hierfür versammelt sich die Jugendfeuerwehr Viöl am 11. Januar um 
14 Uhr und entsorgt die Weihnachtsbäume im Dorf.
Wir würden euch bitten folgendes zu beachten:
- Bildet Sammelstellen, vor allem in den Neubaugebieten.
- Bitte stellt sicher, dass sich kein Schmuck mehr an den Bäumen

befindet.

- Stellt sicher, dass die Bäume gut sichtbar und gegen Wegwehen/-
rollen gesichert sind.

Zwar ist das Einsammeln keine Selbstverständlichkeit aber unsere 
Jugendfeuerwehrkammeradenund Kameradinnen machen es wirklich
sehr gerne für unser
Dorf.
Diese Aktion stellen die
Jugendlichen kostenfrei
zur Verfügung ABER ge-
gen eine Spende haben
sie natürlich nichts ein-
zuwenden. Der gesamte
Erlös kommt nur der Ju-
gendfeuerwehr zugute!
Entweder ihr nutzt die
Spendendosen im Dorf, wie zum Beispiel bei Nah & Frisch, Bäcker Han-
sen oder Burmeister.

Oder ihr nutzt ganz einfach diesen QR-
Code und sendet eure Spende via Pay-
Pal an unsere Jugendwartin Heike Jen-
sen.
Wir bedanken uns jetzt schon einmal im
Voraus für alle Spenden und wünschen
allen Viölern ein schönes Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Die Jugendfeuerwehr Viöl wünscht ein besinnliches Weihnachtsfest!
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Die Herbstferien beginnen und das
bedeutet bei uns: HANDBALL-CAMP! 
Am Samstag startete das erste
Camp mit den „Kleinen“ (Jahrgang
2014-2017). 62 Kinder durften wir
durften wir ab 8.30 Uhr in Empfang
nehmen, wobei es für einige das er-
ste Mal, für andere schon das vierte
Mal Handball-Camp bei der HSG
Jörl-DE Viöl war. Nach der Anmel-
dung ging es erst einmal in die
Schule, um die Klassenräume zum
Schlafen herzurichten. Um 10 Uhr
trafen sich dann alle in der Halle.
Als erste Einheit stand Ninja Warrior
auf dem Plan. Nach einer kurzen Testphase konnten die Kinder ihre
Schnelligkeit, Kraft und Koordination im Parcours unter Beweis stellen.
Nachdem gemeinsam alles abgebaut wurde, wurde noch eine gemein-
same Runde „Feuer, Wasser, Blitz“ gespielt. Danach gab es auch schon
das Mittagessen. Wie gewohnt aßen wir Spaghetti mit Tomaten- oder
Hacksoße in der Mensa. 
Nachdem sich alle etwas erholt hatten, standen die ersten Handbal-
leinheiten an. Es wurde in vier Teams trainiert, die sich im Wesentlichen
nach Jahrgängen und Geschlecht unterschieden. Während sich drei
Teams auf je 1/3-Drittel und 2/3- Drittel der großen Halle und die kleine
Halle aufteilten und dort mit verschiedenen Trainern und Betreuern
am Fangen, Werfen, Prellen etc. arbeiteten, konnte ein Team sich kreativ
betätigen. Alle Teams haben einen Teil zu einem Plakat beigetragen,
welches wir am Abend beim Spiel unserer 1. Männer aufgehängt haben.
Außerdem hatten wir es mit zum SG-Spiel und sind damit sogar in der
Instagram-Story der SG gelandet. Nachdem jedes Team drei Handbal-
leinheiten und eine kreative Pauseneinheit absolviert hatte, gab es das
wohlverdiente Abendessen. Zum Abschluss des Tages haben wir noch
alle gemeinsam unsere 1. Männer angefeuert und dabei ordentlich
Lärm gemacht. 
Der nächste Morgen startete dann natürlich erst einmal mit einem or-
dentlichen Frühstück. Anschließen wurde in drei Handballeinheiten
wieder fleißig trainiert. Nach den Burgern mit Pommes zum Mittag
stand dann noch eine Handballeinheit und das Torwarttraining an. Vor
der letzten Einheit wurde noch das alljährliche Gruppenfoto gemacht
und die Siegerinnen und Sieger des Ninja Warrior Parcours geehrt. Als
letzte Einheit wurde dann das bei einigen schon bekannte „Super Ma-
rio“ und „Pac-Man“ gespielt. Dabei konnten die Kinder sich noch einmal
richtig auspowern und als Highlight die beiden Bowsers besiegen. Nach
dem Abendessen wurde noch getobt, gequatscht oder getanzt, bevor
die meisten müde im Bett lagen.

Als krönender Abschluss des Camps
fand wie jedes Jahr unsere Mini-WM
statt. In acht bunt gemischten
Teams traten die Kinder für ihr Land
an und kämpften jedes Tor. Wir
konnten großartige Spiele sehen, in
denen die Kinder super zusammen-
gespielt haben und zeigen konnten,
was sie schon alles können. Dabei
wurden sie tatkräftig von ihren Fa-
milien und Freunden angefeuert,
darunter auch Jim Gottfridsson.
Nach der Siegerehrung und einer
Grillwurst ging es dann für die Kin-
der wieder ab nach Hause.
Doch der Abschied war nicht lang, denn am nächsten Tag stand bereits
die Fahrt zum SG-Spiel an. Hier trafen Camp 1 und Camp 2 zusammen
und gemeinsam ging es mit zwei Reisebussen, 200 Sitzplatzkarten und
zahlreichen Helfern, Eltern und Geschwistern nach Flensburg. Dort ha-
ben wir ein eindeutiges Spiel für die SG gesehen. Nach Spielende
sprangen die Kinder direkt auf und machten sich bereit zur Autogram-
mjagd. Nach und nach kamen die Spieler der SG wieder auf das Feld
und die Kinder flitzten von einem Spieler zum nächsten, um alle Un-
terschriften zu ergattern. Gemeinsam wurde dann noch ein Foto ge-
macht, auf dem wir Jim Gottfridsson und Trainer Nicolay Krickau be-
grüßen durften.

Nach einer eher kur-
zen Nacht standen die
Betreuer am nächsten
Tag wieder in Viöl, be-
reit, die 54 Kinder für
das zweite Camp will-
kommen zu heißen.
Auch hier wurde sich
natürlich erst in den
Klassenräumen ein-
gerichtet, bevor es

beim Ninja Warrior Parcours zur Sache ging. Nachdem der Parcours von
allen gemeinsam abgebaut wurde, spielten wir noch eine große Runde
Merkball mit allen Kindern. Nach dem Mittagessen starteten dann die
Handballeinheiten. Trainiert wurde in vier Teams, wobei immer zwei
Teams trainierten und zwei Team pausierten. Jedes Team hatte an die-
sem Nachmittag zwei Handballeinheiten. Zusätzlich wurde eine der
Pausen kreativ genutzt. Jedes Team hat ein Plakat frei gestaltet und die
Ergebnisse können sich wirklich sehen lassen. Am Abend wurde dann
noch getanzt, genascht und gequatscht, bevor nach und nach die Lich-
ter ausgingen.
Nach dem Frühstück stand wieder Handball auf dem Programm. Bis
zum Mittag wurde viel geworfen, geprellt und gelaufen. Nachdem sich
alle gestärkt und erholt haben, gab es nach dem Mittag für jedes Team
noch eine Handballeinheit und auch Torwarttraining stand auf dem
Plan. Als letzte Einheit wurde auch hier „Super Mario“ gespielt, was wie-
der super bei den Kindern ankam. Vorher gab es natürlich auch noch
das Gruppenfoto und die Siegerehrung für den Ninja Warrior Parcours.
Der letzte Tag stand erneut ganz im Zeichen der Mini-WM. Mit sechs
gemischten Teams wurde hier im Modus „Jeder-gegen-Jeden“ gespielt.
Es waren wieder grandiose Spiele zu sehen und wirklich großartige
Teamleistungen. Nach der Siegerehrung und einer Grillwurst war dann
auch das zweite Camp am Ende angelangt.
Am Ende wollen wir uns nun noch bei allen bedanken, ohne die die

Handball-Camp 2024
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Durchführungen der
Camps nicht möglich
wären. Danke an die
Schule Viöl und den
Hausmeister Jörg
Bütow, dass wir die
Klassenräume, die
Mensa, … nutzen dür-
fen, um die Kinder un-
terzubringen und zu

versorgen. Danke an alle Helfer, egal ob Eltern oder Spielerinnen und
Spieler der Seniorenmannschaften, für die Unterstützung bei der Es-
sensausgabe. Danke an Nils fürs Pfeifen am Freitag. Danke an Oke, Jo-
hanna, Una, Kathrin, Finja, Eileen, Jane, Tina, Nele P., Nele T., Fabienne,
Mölle, Mikael und Niklas für das Übernehmen von Trainingseinheiten.
Danke an die Betreuer, Trainer und Organisatoren Ose, Jule, Hacki, Mar-
ten, Stephan, Kerstin, Tanja, Zita, Pia, Celina, Sine, Mia, Karo, Mailin, Wen-
ke, Nele, Rolf und Lisan. Ohne euch wäre das alles nicht möglich!
Wir freuen uns auf das nächste Jahr!

Spannende Spiele und beeindruckende Leistungen
Vom 6. bis 8. September 2024 fand der Arlau Cup der HSG Jörl Viöl statt.
In fünf Hallen, verteilt auf die Standorte Viöl, Eggebek, zwei Hallen in
Tarp und Lindewitt, wurde ein spannendes Wochenende für über 41
Mannschaften der C- bis E-Jugend organisiert. Insgesamt konnten mehr
als 250 Übernachtungen in den Schulen in Eggebek und Kleinjörl ver-
zeichnet werden, wo die Teilnehmer bestens mit Frühstück und Abend-
essen versorgt wurden.
Mitreißende Atmosphäre und Unterstützung vor Ort
Die Stimmung in den Hallen war durchweg hervorragend. Spieler, Trai-
ner und Eltern schufen eine mitreißende Atmosphäre, die das Turnier

zu einem unvergessli-
chen Erlebnis machte.
Ein besonderer Dank
gilt den Schulen und
den Hausmeistern
Stefan und Ole, die
maßgeblich zum rei-
bungslosen Ablauf
beigetragen haben.
Ihr Engagement und
ihre Unterstützung

waren für den Erfolg des Turniers unerlässlich.
Höhepunkte des Turniers und unvergessliche Erinnerungen
Die Spiele begannen am Samstag mit packenden Gruppenspielen, in
denen sich die Talente der teilnehmenden Mannschaften zeigten. Be-
sonders hervorzuheben war die weibliche Jugend C, die mit Mannschaf-
ten aus der Regionalliga und Oberliga stark besetzt war. Dies sorgte für
spannende Duelle und herausragende Leistungen auf dem Feld. Am
Sonntag fanden dann die Endspiele in Viöl und Eggebek statt, die von
vielen Zuschauern verfolgt wurden. Die Spieler erhielten für ihre Teil-
nahme ein schickes T-Shirt, das die Erinnerung an diesen besonderen
Wettkampf festhält.
Geselliges Beisammensein und neue Freundschaften
Ein weiterer Höhepunkt des Turniers war die Disco am Samstagabend
in der Halle in Eggebek. Hier konnten die jungen Sportler nach einem
aufregenden Tag entspannen, tanzen und neue Freundschaften
schließen. Die Kombination aus sportlicher Leistung und geselligem

Beisammensein mach-
te den Arlau Cup zu ei-
nem großartigen Event
für alle Beteiligten.
Ausblick auf zukünfti-
ge Veranstaltungen
Die Organisation lag in
den Händen des enga-
gierten Orga-Teams
der HSG Jörl Viöl, das
mit viel Hingabe und
Einsatz ein rundum ge-
lungenes Turnier auf
die Beine stellte. Die
positive Resonanz so-
wohl von den Teilneh-
mern als auch von den
Zuschauern hat bereits
zur Planung einer wei-
teren Auflage im Jahr
2025 geführt. Die HSG
Jörl Viöl bedankt sich
herzlich bei allen Sponsoren, insbesondere bei Team Baucenter Wan-
derup, De Kollunder aus Haselund, Windpark Janneby und Sporthaus
Husum, die zur Realisierung des Turniers beigetragen haben. Der Arlau
Cup hat bewiesen, dass er nicht nur ein Sportereignis, sondern auch
ein bedeutendes Gemeinschaftserlebnis ist. Wir freuen uns bereits auf
das nächste Jahr!

Rückblick auf den Arlau Cup 2024: Ein unvergessliches Wochenende für junge Talente

Alles aus einer Hand!
• Entwurfsplanung

• Bauantrag

• Bauen

• Schlüssel-
übergabe

Bauunternehmen GmbH
Kirchenweg 16
25884 Viöl
Tel. (04843)1061
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Am 05.10.2024 waren
wir mit unserem 3. Or-
chester zu Besuch in
der Phänomenta in
Flensburg. Nach einer
kurzen Einführung
ging es los auf die
Entdeckungsreise. Wir
durften viele span-
nende Experimente
selbst durchführen

und Phänomene beobachten, die uns alle faszinierten. Zwischendurch
haben wir eine gemeinsame Mittagspause gemacht, in der wir uns un-
ter anderem über die unterschiedlichen Versuche zu Luftdruck, Schwer-
kraft und Lastzügen austauschten.
Besonders interessant fanden die Kinder den ,,Schrägen Raum”, in dem
sie ihre Muskelkraft und ihren Gleichgewichtssinn unter Beweis stellen
konnten. Aber auch in dem Raum zu Licht und Schatten verbrachten
sie viel Zeit zum Experimentieren.
Alle hatten sehr viel Spaß auf diesem Ausflug und wir konnten sogar
mit etwas mehr Wissen über die Physik wieder nach Hause fahren.
Am 22.11.2024 stand bei uns bereits unsere große Weihnachtsfeier für
alle Spieler, Spielerinnen und deren Partner und Eltern an. Wir starteten
mit einem gemeinsamen Essen im Gasthof Carstens in Horstedt. Bei
winterlichem Wetter gab es Schnitzel mit Bratkartoffeln, Remoulade

und einem bun-
ten Salat. Nach
einer kurzen
Verdauungspau-
se ging es mit
unserem Pro-
gramm weiter.
Jedes Orchester
hatte etwas vor-
bereitet und so
starteten unsere

„Kleinsten“ aus dem 3. Orchester mit einer weihnachtlichen Pantomi-
me. 11 Kinder zeigten nacheinander per Pantomime zum Beispiel eine
Schneeballschlacht, das Weihnachtsessen vorzubereiten, den Advent-
skalender zu öffnen, ein Schlagzeug zu spielen, ein Lied zu singen oder
auch Akkordeon zu spielen und das Publikum sollte es erraten. 

Anschließend kam
dann das 2. Orche-
ster zusammen und
bat vier Personen
aus unseren Reihen
nach vorne. Denn sie
wollten mit Sascha
(Alexander Buchner
Leitung vom 1. Or-
chester), Lisa (1. Vor-
sitzende), Manon (im
Vorstand mit für die
Ausbildung im Verein
verantwortlich) und
Hanna (Leitung 3. Or-
chester) ein Weih-
nachtsquiz spielen.
Das Orchester hatte
Weihnachtslieder
rückwärts abgespielt
und so wurden Lie-
der wie „Alle Jahre wieder“, „All I want for christmas“, „Feliz Navidad“,
“In der Weihnachtsbäckerei“ und „Stille Nacht“ rückwärts abgespielt.
Es war nicht einfach und doch haben es immer ein paar der Quizteil-
nehmer und unter Allen, die da waren, richtig hören können. Wie es so
bei einer Weihnachtsfeier im Musik-Club sein muss, holte Manon sich
das Akkordeon und sang mit uns mit einem kleinen Spiel das Lied der
Engel „Halleluja“. Zum Abschluss spielte das 1. Orchester schon fast ei-
nen Evergreen. Nach der Pantomime und dem Weihnachtsquiz galt es
nun die richtigen Paare bei einem Weihnachtsmemory zu finden. Der
Saal wurde in zwei Gruppen aufgeteilt und so wurden 15 Paare nach
doch einiger Zeit richtig zusammen gepuzzelt. Nach einem schönen
Abend mit viel Lachen, Gesprächen und tollen Spielen geht es nun in
die Weihnachtszeit. Hierfür möchten wir euch noch unten unsere näch-
sten öffentlichen Auftritte an die Hand geben und wünschen eine be-
sinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins
neue Jahr.                                                                   (Euer Musik-Club Viöl)
Nächste öffentliche Auftrittstermine: 
21.12.24 um 14.00 Uhr im Tönninger Packhaus
06.04.25  Premiere und Abendvorstellung „De lütte Dag“ im NCC Husum
16.05 und 17.05.25 weitere Vorstellungen von „De lütte Dag“ im NCC Hu-
sum

Der Musik-Club Viöl war unterwegs
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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des Viöler Tennisclubs! Ein ereig-
nisreiches Jahr neigt sich dem Ende entgegen und in unserem Verein ist
viel passiert.
Dank unserem neuen Social Media-Team mit Jessica Eisenheim und 
Rike Albertsen haben wir seit Saisonbeginn ein Instagram Profil und sind
auf Facebook vertreten.
Auch unsere Homepage www.vioeler-tc.de wurde neugestaltet. Somit
sind wir für alle auf zeitgemäßen Medien sichtbar.
Anfang Mai gingen 10 Mannschaften an den Start, um in den jeweiligen

Ligen in ganz Schles-
wig-Holstein um Punk-
te zu spielen. Bis teil-
weise in den Septem-
ber wurden die Auf-
und Absteiger ermit-
telt.
Ein Tennismatch be-
steht aus 4 Einzeln
und 2 Doppeln, wo je-
de Mannschaft die

Spieler nach der Leistungsklasse aufstellt. Das leibliche Wohl kommt bei
den Spielen nicht zu kurz. Nachdem man sich parallel zu den Matches
mit Brötchen, Kaffee und Kuchen gestärkt hat, rundet ein gemeinsames
Essen und Trinken den Spieltag gemütlich ab.
Folgende Teams nahmen in den jeweiligen Ligen (Klassen) teil:
Damen (Klasse 5): Eine sehr junge Truppe, die sich wacker geschlagen
hat und mit einigen
Juniorinnen an den
Start ging – Platz 4
Damen 30 (K 4): Platz 4
bedeutet somit Ab-
stieg.
Damen 40 (K4): Der
Aufstieg wurde punkt-
gleich nur knapp ver-
passt – Platz 2 Herren
1 (K 6): Der Klassener-
halt wurde am letzten Spieltag gesichert – Platz 5
Herren 2 (K8): Als Tennis-Neueinsteiger wurden erste Punktspielerfah-
rungen gesammelt und am letzten Spieltag der erste Sieg eingefahren –
Platz 5
Herren 40 1 (K2): Als Aufsteiger wurde die zweithöchste Klasse des Landes
gehalten und selbst dem Meister Husum beim 2:4 Paroli geboten – Platz 5
Herren 40 2 (K6): Platz 4 bedeutet somit Abstieg.
Herren 50 (K5): Meister 2024! Im letzten Spiel wurde auch Vizemeister
Kronshagen mit 5:1 geschlagen
Herren 55 (K2): Nach der Niederlage im letzten (Aufstieg-)Spiel in 
Lütjenburg musste man sich geschlagen geben – Platz 2

Herren 60 (K3): In der
Doppelrunde (es wer-
den nur Doppel ge-
spielt) – Platz 3
Über den Sommer
hinweg wurden die
Vereinsmeisterschaf-
ten – von der Sport-
wartin Tanja Haß orga-
nisiert – gespielt. Die
Endspiele fanden
dann im September statt. Vereinsmeister 2024 wurden:
Damen 30: Nicole Nielsen (gegen Astrid Deseife) 
Herren: Niklas Bouzek (im Finale gegen Oke Paulsen) 
Herren 40: Peter Mause (gegen Maran Bitter)
Herren 50: Hauke Carstensen (gegen Jörg Horstmann)
Damendoppel: Nicole Nielsen/Steffi Remmer (gegen Sinje u. Astrid Mat-
thiesen) 
Herrendoppel: Ulf Brodersen/Udo Albertsen (gegen Andreas Clausen u.
Jesko Oestergaard) 
Mixed: Nicole Nielsen/Ulf Brodersen (gegen Malena u. Jan Peter Thoroe)
Nebenrundensieger: Herren 50: Rainer Jessen (gegen Jörg Peter Radtke)
Mixed: Arne und Jule Göttsch (gegen Astrid Matthiesen und Daniel Hen-
nig) Somit wurde Nicole Nielsen dieses Jahr dreifache Meisterin!
Unsere Jugendlichen trainierten bei unseren Trainern Jule Albertsen, Jörg
Peter Radtke (trainiert auch noch Schulkinder in der Viöler Schule) und

unserer Jugendwartin Nicole Nielsen.
Am Pfingstsamstag und -Sonntag
fand traditionell unser Leistungs-
klassenturnier (Herren 30, 40 und 50
sowie Damen 30 Doppel) mit über 60
Spielerinnen und Spielern aus ganz
Schleswig-Holstein statt. Die Organi-
sation lag in den Händen von Tanja
Haß und Hauke Carstensen.
Am 01.09. hatte Tanja Haß ein ver-
einsübergreifendes Damendoppel-
turnier organisiert, wo 20 Damen ei-
nen geselligen Tag hatten.

Das traditionelle Mildstedtspiel, der etwas reiferen Herren, fand am 14.09.
in Muschen statt, wo sich 14 Viöler und 14 Mildstedter in einem XXL-Spiel
gegenüberstanden und wieder von morgens bis spät in die Nacht ihren
Spaß hatten.
Wir freuen uns schon wieder auf die nächste Saison, wo wir endlich un-
seren Touchtennisplatz fertigstellen können. Bis dahin jagen wir der gel-
ben Filzkugel in der Tennishalle in Großenwiehe hinterher.
Wir wünschen allen einen guten Rutsch ins neue Jahr und neben Ge-
sundheit auch noch ein friedvolles 2025!                                                                          

                                                                                   (Hauke Carstensen, 1. Vorsitzender VTC)

Neues vom Viöler Tennisclub

- Wärmedämmung 
  im Einblasverfahren

- Schlüsselfertige Häuser
- Landwirtschaftliche Bauten
- Gewerbliche Bauten

120 Jahre
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Viöler Weihnachtstraditionen
von Volker Jensen

Unser Dorf und unsere Gemeinde Viöl begehen das Weihnachtsfest ei-
gentlich immer sehr traditionell. Meistens kennen wir die Hintergründe
oder den Ursprung unserer Weihnachtsrituale aber eher nicht. Wer weiß
denn schon, warum wir uns einen Weihnachtsbaum ins Wohnzimmer
holen, warum wir ausgerechnet Kartoffelsalat am Heiligabend essen?
Viele Viölerinnen und Viöler kommen an Weihnachten im Kreis ihrer Fa-
milien vor allem zum Essen und geselligen Beisammensein zusammen.
Warum ist das so? Weshalb bringt in vielen Familien der Weihnachts-
mann die Geschenke? Fragen über Fragen, exklusiv im Amt Aktuell die
Antworten.
Der Ablauf des Weihnachtsabends ist in unserem Dorf Viöl wahrschein-
lich ziemlich ähnlich.  Nur bei wenigen Viölern gestaltet sich der Heili-
gabend anders: Pastorin Dr. Christine Weide verbringt den Abend „auffe”
Arbeit: „Der 24. Dezember ist für mich ein Arbeitstag. Wir bemühen uns
deshalb, schon am 22. oder 23. den Tannenbaum zu schmücken. Das

machen wir mit den Kindern zusam-
men, das ist fast schon eine Traditi-
on bei uns.“
Stichwort Tannenbaum: Woher
kommt er? Der immergrüne Tannen-
baum gilt als Symbol des ewigen Le-
bens. Zugleich symbolisiert der
Weihnachtsbaum nach Vorstellung
mancher Christen den Paradies-
baum. Bis vor wenigen Jahren wurde
der Weihnachtsbaum daher auch oft
mit Äpfeln und Walnüssen ge-
schmückt. Die Tradition eines Weih-
nachts- oder Christbaums setzte
sich aber erst vor rund 200 Jahren
durch. Die Äpfel am Baum wurden ir-
gendwann durch farbige Kugeln er-
setzt. Der Ursprung dieser Tradition

liegt in Thüringen. Im 19. Jahrhundert soll ein armer Glasbläser aus
Lauscha Kugeln für Christbäume angefertigt haben. Walnüsse und Äpfel
waren ihm zu teuer.
„Am Heiligabend ist bei uns vormittags immer noch großen Geschäftig-
keit, wir haben ja in der Gemeinde insgesamt sechs Gottesdienste. Die
haben wir unter uns beiden Pastoren aufgeteilt, ich bemühe mich dabei
immer, die Gottesdienste um 14 Uhr, 16 Uhr und um 23 Uhr zu machen.
Die anderen Gottesdienste sind um 10 Uhr im Landhuus, extra für die
Menschen, die dort wohnen, um 15 Uhr in Löwenstedt und um 17:30
nochmal so mittendrin hier in Viöl. Ich versuche dabei immer, hier im
Haus ein wenig aufzuklaren und die Aufregung der Kinder im Rahmen
zu halten. Dann treffen wir uns zu einem kurzen Mittag.“
Danach beginnt der Arbeitstag der Pastorin mit der Vorbereitung für die
Aufführung des Krippenspiels mit den kleineren Kindern. „Natürlich ha-
be ich in den Wochen vorher mit den Kindern im Kindergarten- und
Grundschulalter geübt. Es ist für die Kinder der Höhepunkt des Weih-
nachtsfestes.“
Aber nach der kurzen Kaffeepause geht es weiter für Christine Weide.
Es wird ein langer Arbeitstag. „Um 16 Uhr ist ja bereits der nächste Fa-
miliengottesdienst. Er wird mehrheitlich von Jugendlichen im Konfir-
mandenalter vorbereitet. Es findet ein weiteres Krippenspiel statt, auf-
geführt von den jungen Leuten. Die nehmen das Ganze natürlich viel
bewusster wahr und sind dementsprechend aufgeregt. Da muss dann
meine ganze Familie ran. Mein Mann ist Chorleiter, unsere drei Kinder
spielen Trompete und Posaune.“
Wenn dieser Gottesdienst beendet ist, dann erst gibt es eine kurze Zeit

Heiligabend auch in diesem Jahr dreimal bis auf den letzten Platz gefüllt. 
Zuerst mit erwartungsfrohen Kindern, 

am Abend dann der besinnliche Gottesdienst mit Pastorin Christine Weide.

Weihnachtsbaum und Schnee
gemeinsam auf einem Foto von Viöl. 

Ein seltener Anblick.
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zum Durchatmen und zum Vorberei-
ten der Bescherung. Gegen 18 Uhr ist
es dann soweit: Bescherung im Hau-
se Weide.“
Stichwort Geschenke, warum schen-
ken wir zu Weihnachten? Ursprüng-
lich steht das weihnachtliche
Schenken wohl mit den Heiligen
Drei Königen Caspar, Melchior und
Balthasar im Zusammenhang, die
laut der Weihnachtsgeschichte Gold,
Weihrauch und Myrrhe zur Heiligen
Familie brachten. Das verschenkt
man in unserem Dorf allerdings eher
selten. Heute sind Lego, Handys und
Spiele angesagt. „Währenddessen
schmort im Backofen dann unser
traditionelles Gericht, ein Schweine-
Salzbraten. Der macht sich so von

alleine. Dazu gibt es bei uns meistens Kartoffelsalat und Antipasti. Nach
der Bescherung wird dann erstmal gegessen.“
Stichwort Essen: Warum ein Festessen? Und was gibt es in Viöl? Häufig
gibt es Kartoffelsalat und Würstchen zu Weihnachten. Kartoffelsalat an
Heiligabend hat schon eine sehr lange Tradition. Sie geht vermutlich
auf die weniger bekannte Weihnachtsfastenzeit zurück, in der vor allem
auf Fleisch verzichtet wird. Sie beginnt am 14. November und endet am
1. Weihnachtstag. Kartoffeln galten dabei früher als sättigende und
preiswerte Nahrungsmittel. Und weil nur Kartoffelsalat langweilig ist,
gibt es heutzutage Würstchen dazu. Außerdem ist es ein einfaches Ge-
richt. Einer Umfrage zufolge feiert jeder Dritte den Abend des 24. De-
zember bei einer Schüssel Kartoffelsalat, allerdings sind fast immer ein
paar Würstchen mit dabei.
Christine Weides Arbeitstag ist noch nicht zu Ende. „Das Highlight ist
dann tatsächlich der späte Gottesdienst. Vorher genießen wir aber un-
sere freie Zeit am Abend, es ist ja so, dass die ganze Familie involviert
ist. Die Weihnachtsgeschichte lesen wir also nicht nochmal, die haben
ja alle schon zweimal gehört. Aber das gemeinsame Singen, das machen
wir schon noch. Ein Lieblingslied habe ich auch. Es heißt „Fröhlich soll
mein Herze springen“. Wir singen es jedes Mal, es hat zwölf Strophen,
nur die erste kann ich auswendig.“

Gibt es denn neben dem Braten im Ofen bei Weides ganz eigene Fami-
lientraditionen? „Ja, die gibt es. Seit meiner eigenen Kindheit gehört es
bei uns zu Weihnachten, dass wir über die Weihnachtstage mit Lego
bauen. Es gehört bei uns immer dazu, wenigstens ein kleineres Ge-
schenk von Lego zu haben, das man dann nach Anleitung zusammen-
bauen kann. Das ist eine Weihnachtstradition bei uns seit vielen Jah-
ren.“
Und gibt es eine spezielle Weihnachtstradition in Viöl, die es nur hier in
unserem Dorf gibt? Christine Weide: „Ich glaube, es ist allen Viölern
wichtig, Weihnachten in der Familie zu leben und auch gemeinsam den
Gottesdienst zu besuchen. Wer Krippenspiel und Kindertrubel nicht so
mag, der geht meistens in den Gottesdienst um 23 Uhr. Und nach den
beiden Gottesdiensten mit Krippenspiel und dem ganzen geplanten Ab-
lauf in der zweimal rappelvollen Kirche bin ich dann meistens in einer
euphorischen Stimmung, Und dann nochmal den späten Gottesdienst
zu machen, das ist für mich so eine Art Durchschnaufen. Und dann be-
ginnt für mich das Weihnachtsfest.“ Nach einem guten Essen und viel-
leicht einem Gläschen Wein ist es für viele Menschen eher schwierig,
sich noch einmal aufzurappeln, aber „es kommen auch spät noch eine
ganze Reihe Menschen in den späten Gottesdienst. Das ist nach meiner
Beobachtung für diese Viölerinnen und Viöler sicherlich eine gute Weih-
nachtstradition.“
Stichwort Familienbesuch: Viele finden an Weihnachten im Kreis ihrer
Familien vor allem zum Essen und geselligen Beisammensein zueinan-
der. Warum ist das so? Einerseits wird die heilige Familie in Bethlehem
gefeiert: Maria, Josef und Jesus. Andererseits
war es ein Ziel von Martin Luther, Weih-
nachten im Kreise der Familie zu feiern.
Bilder von Luther im Kreis seiner eige-
nen Familie am Weihnachtstag haben
die Durchführung des Weihnachts-
fests bis heute mitgeprägt.

Die Chronik-Gruppe Viöl 
wünscht allen Familien in Viöl 

und drum herum ein 
frohes Weihnachtsfest
 im Kreise ihrer Lieben.

Der geschmückte Tannenbaum im
Weihnachtszimmer. Er gehört als Symbol

des ewigen Lebens einfach in jedes
Zimmer.

Redaktionsschluss
ist am 15. Januar 2025
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… das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu, und so ist es an der Zeit ge-
meinsam zurückzublicken. Ich möchte Ihnen einen Überblick über ei-
nige Ereignisse, Entwicklungen und Projekte geben, mit der sich die Ge-
meindevertretung in den letzten 12 Monaten beschäftigt hat.
Zum 1.1.2025 werden wir die örtliche Kläranlage und das Rohrnetz für
Schmutz- und Oberflächenwasser an den Wasserverband Treene abge-
ben. Wie schon auf der damaligen Einwohnerversammlung angespro-
chen ist sich die Gemeindevertretung sicher, dass die kommunale Was-
serbeseitigung eine zu große Herausforderung für das Ehrenamt dar-
stellt. Die Vergangenheit hat einfach gezeigt wie schnell wir nicht nur
bei technischen Problemen, sondern auch bei diversen Entsorgungen
an unsere Grenzen stoßen. Somit wird das Jahr 2024 in gewohnter Weise
noch vom Amt Viöl abgerechnet und ab 2025 dann über den Wasser-
verband Treene.
Im Herbst endeten die Tiefbauarbeiten für den Breitbandausbau. In die-
sem Zuge haben wir den zweiten und letzten Teil des Bürgersteigs an
der Hauptstraße saniert, wie auch in Ohrstedt Bahnhof Süd den asphal-
tierten Gehweg mit Pflastersteinen ausgebaut. Leider bestätigten uns

einige Absackungen in dem Weg
das die totgesagte Rohrleitung,
dessen Schächte wir verfüllen
ließen, leider noch Wasser führt.
Somit mussten die Schächte wie-
der aktiviert werden.
Der Kulturring organisierte im
Sommer das Kinderfest, was bis
auf das Wetter ein großer Erfolg
war. Die vielen Kinder konnten bei
den großartigen Spielen Ihr Kön-
nen beweisen und tolle Preise ge-
winnen. Zum Abend hin zwang
der Wind Gäste und Veranstalter
gemeinsam die große Zeltpagode
abzubauen. Ein großes Danke-
schön an alle Helfer, Veranstalter,
Spender in jeglicher Form, Gäste
und Zuschauer und ganz klar den
Kindern.
Zum Jahresende läuft der Miet-
vertrag mit der VR Bank im Markt-

treff aus. Einen Nachmieter konnten wir mit dem Physiotherapeuten Ka-
rim Osman finden. Der Geldautomat behält weiterhin seinen Platz im
Markttreff. Womit ich schon beim nächsten Thema bin. Unser Kaufmann
Sven Schmidt hat der Gemeinde angeboten, den Marktreff energetisch
zu sanieren. Der erste Teil ist bereits umgesetzt und recht schnell zu er-
blicken. Der Laden ist taghell. Die alte Beleuchtung ist gegen moderne
Leuchten ausgewechselt worden. Des Weiteren steht die Sanierung der
Kühlanlagen an.
Im Freibad wurde das Umkleidehaus renoviert. Sanitäre Anlagen, Bo-
denbeläge und ein Dachüberstand mit Umkleidekabinen waren recht-
zeitig im Frühjahr fertiggestellt. Nun versuchen wir mit den 6 Gemeinden
aus dem alten Schulverband das Kinderbecken gemäß den geforderten
Bedingungen zu erneuern. Wenn sich die Umsetzung technisch und hy-
gienisch lösen lässt, hoffen wir auf Fertigstellung zur nächsten Saison.
Auf dem Bolzplatz ist die alte Hütte demontiert wurden. Das Holzhaus
müsste ca. 31 Jahre alt geworden sein und war zu guter Letzt nicht mehr
so ganz stabil. In diesem Zuge beschloss die Gemeindevertretung den
Fußballplatz mit neuen Toren, Ball-Fang an der östlichen Grenze und
Bodenarbeiten mal ein wenig aufzufrischen. Zusätzlich sollen seitlich
ein paar BMX-Sprünge angehäuft werden. Die Fertigstellung ist zum
Frühjahr 2025 angesetzt. 
Im ersten Quartal des kommenden Jahres soll die Machbarkeitsstudie
für das Wärmenetz Wester-Ohrstedt ausgeschrieben werden. Diese Stu-
die soll Wärmeverteilung, Energiegewinnung wie auch unternehmeri-
sche Modelle plausibel darstellen. Informationen dazu werden folgen.
Auch für die Ortsteile Ohrstedt Bhf. und Bremsburg wird geprüft, ob ein
Wärmenetz realisierbar ist. 
Seit einigen Jahren kümmern sich Heiner Petersen und Peter Koch um
die Entwürfe und Überbringung der Jubiläums- und Geburtstagsgrüße
in unserer Gemeinde. Von 2018 sind die Beiden im Dienst der Gemeinde
unterwegs und haben jetzt beschlossen dieses Amt an Wolfgang Ru-
dolph, unseren ehemaligen Bürgermeister, zu übergeben. Ein großes
Dankeschön an Heiner und Peter für euren großen Aufwand!  Wolfgang
wünsche ich viel Spaß bei seiner neuen Aufgabe und freue mich auf die
Zusammenarbeit!
Zum Schluss möchte ich noch darauf hinweisen das in Zukunft die Pro-
tokolle aus den Ausschüssen und der Gemeinderatssitzung im Ratsin-
formationssystem unter Wester-Ohrstedt veröffentlicht werden. Das Rat-
sinformationssystem ist über die Amt Viöl Homepage zur erreichen. Im
System lässt man sich die vergangenen Termine der Gemeinde anzeigen

und wählt eine Sitzung aus. Unter
den Sitzungsdokumenten findet
man Tagesordnung, Bekanntma-
chung, Protokoll und vieles mehr.
Jetzt wünsche ich allen Bürgerin-
nen und Bürgern wie auch interes-
sierten Lesern eine schöne Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

Viele Grüße 
Gunnar Friedrichsen 
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Wester-Ohrstedt
Bürgermeister  Gunnar Friedrichsen

Hauptstraße 36, 25885 Wester-Ohrstedt
Tel. 04847-809140 und 0162-2171949

E-Mail: gunnar.friedrichsen@amt-vioel.de, www.wester-ohrstedt.de

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger …

Wir wünschen 
allen Kunden und
Geschäftspartnern 

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes 2025!
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Am 13.10.2024 öffneten
sich die Türen unseres
Gemeindehaus für ei-
nen bunten Nachmit-
tag zwischen Klebe-
stift und Bastelschere. 
Ganze 22 Kinder aus
unserer Gemeinde
haben Laternen, Vo-
gelscheuchen und
andere Bastelprojekte

im herbstlichen Stil angefertigt.
Die Kinder haben mit viel Eifer
und Freude den gesamten Nach-
mittag gebastelt. 
Am Abend sind die Lütten mit
Ihren Kunstwerken  fröhlich und
mit klebrigen Händen nach Hause
gegangen. Wir freuen uns schon
auf die nächste Bastelaktion mit
vielen fleißigen und kreativen Kin-
dern. 

Bastelaktion vom Kulturring

Knapp 70 Boßler ver-
sammelten sich am
späten Vormittag um
bei typischem Herbst-
wetter die Kugeln rol-
len zu lassen. Kurz
nach dem Start der
ersten Mannschaften
lenkte der Wettergott
ein und ließ die
Mannschaften bei

trockenem Wetter die knapp 6km lange Strecke zurücklegen. Gegen 17
Uhr kamen die letzten Mannschaften ins Ziel und die Sieger wurden
bei der nachfolgenden Ehrung gefeiert. Der 1.Platz wurde von dem 
„Trödeltrupp“ belegt, gefolgt von den „Die immer da sind“ und „B.V.
 Koldenbüttel“.
Alle Teilnehmer hatten ihren Spaß und haben beim gemütlichen Aus-
klang auf die Sieger angestoßen. Mittlerweile ist die Boßel-Meister-
schaft ein Event, was gut und gerne angenommen wird.
Deswegen freuen wir uns schon jetzt auf nächstes Jahr, wenn es wieder
heißt „lasset die Kugeln rollen“.

Euer BeachParty-Team

 Wester-Ohrstedter Boßel-Meisterschaft startete am 19. Oktober zum 4. Mal

Liebe Mitbürger:innen im Amt Viöl, in Wester-Ohrstedt,
ich möchte hier und heute in der letzten Ausgabe der Amt Viöl aktuell
in 2024 einmal auf einen Vorgang aufmerksam machen, der uns alle
betrifft, aber dem aus verschiedensten Gründen von entsprechenden
Stellen NICHT entgegengewirkt wird „das Gastwirtschaftssterben“.
In Viöl ist keine Gastwirtschaft mehr vorhanden, andernorts wird man-
gels Nachfolger über eine Aufgabe mehr als laut nachgedacht, oder es
werden Nachfolger gesucht. 
In Wester-Ohrstedt haben wir seit 2020 einen Nachfolger zum Betrieb
einer Gastwirtschaft , der auch schon große Investitionen zur Moder-

nisierung und Reno-
vierung vorgenommen
hat. Das Gebäude hat
ein neues Dach, hat
einen kleinen Festsaal
und ein Betreiberehe-
paar, dass gerne tätig
werden würde.
Wenn, ja wenn nicht
unsere Bürokratie, ein
seltsames Gebilde,
dass sich in ganz
Deutschland festge-
setzt hat und Unter-
nehmer und jene die
es werden wollen mit
Vorschriften, endlosen
Formularen und dafür
Zuständige - sicherlich
auch manchmal über-
forderte Angestellte

und Beamte -unnachgiebig vereinnahmt. Schön wäre es, wenn Junge
Unternehmer stattdessen lieber gefördert würden, das Kommunen sa-
gen ok wir helfen Euch, ist ja schließlich in unserem Sinne. Denn, zu
einem Dorfleben gehört nun einmal eine Infrastruktur in der auch und
mit Sicherheit eine Gastwirtschaft Ihre Daseinsberechtigung zwingend
hat. Bestes Beispiel ist die tolle Gastwirtschaft Immenstedt Bahnhof
mit Ihren innovativen jungen Betreibern.
Viele Verordnungen, Vorschriften begründen sich ja damit, dass es kei-
nen Bestandsschutz für die jeweiligen Objekte gibt. Das wirkt sich dann
so aus, dass bei einer alt eingesessenen Gastwirtschaft, wo früher Ver-
anstaltungen mit mehr als 100 Personen durchgeführt wurden, z.B. ein
Parkplatz Angebot da sein muss, dass einem Discounter zu Ehre gerei-
chen würde. Was absolut verständlich und einsehbar ist, das heutzu-
tage ausreichen Parkplätze in der Nähe für Personen mit einer Ein-
schränkung geplant werden müssen, aber doch (überspitzt dargestellt)
nicht für jeden Gast ein Parkplatz. Ich habe mir sagen lassen, dass es
sogar Fahrgemeinschaften zu Veranstaltungen gibt, d.h. evtl. vier Per-
sonen in einem Auto sitzen. Wie machen es bloß die Gastronomen in
einer Großstadt, in der ein größeres Verkehrsaufkommen als in einem
Dorf ist. Müssen die ein Parkhaus bauen – sicherlich nicht, da wird ge-
meinsam danach geschaut, wieviel Parkplätze im Umkreis der Lokalität
theoretisch vorhanden sind, wäre sicherlich auch ein Ansatz für uns
im ländlichen Raum.
Tja, alle Gedanken und weitere Entscheidungen müssen wir jedoch auf
Februar vertagen, nach der Bundestagswahl wird sich sicherlich Neues
(Gutes?! Hoffentlich) entwickeln. Es sollte doch ein Bürokratieabbau
stattfinden, einhergehend mit der Vereinfachung von Existenzgründun-
gen durch „Entschlackung“ von Vorschriften und Gesetzen.
Hoffen wir das beste und erleben jetzt erst einmal eine Adventszeit mit
(Wahl(kr)ampf) und hoffentlich für alle ein friedvolles Weihnachtsfest
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.                      (Wolfgang Rudolph)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger …
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Liebe Leser:innen unseres Amtsblattes Amt Viöl aktuell, liebe SOVD Mit-
glieder der Ortsgruppe Oster-Ohrstedt/Wester-Ohrstedt,
 wir möchten die Gelegenheit nutzen, das Jahr 2024 noch einmal aus
der Sicht der SOVD Ortsgruppe OO/WO Revue passieren zu lassen. Wir
haben vieles angeboten und es wurde viel Arbeit seitens des Vorstan-
des investiert, damit das Angebot möglichst vielfaltig ist und alle (AL-
LE!!) anspricht. Wie schon zum ersten Quartal diesen Jahres berichtet,
fand im Februar unsere Jahreshauptversammlung mit Wahlen statt. Am
17.03. folgte dann unser Theaternachmittag im plattdütschen Lütt Theo-
ter in Schleswig mit Kaffetrinken . Dem folgte ein internes Verspielen
am 04.04.2024 im Dörpshuus Oster-Ohrstedt, hier noch einmal ein herz-
licher Dank an die Gemeinde Oster-Ohrstedt für die Bereitstellung der
Räumlichkeiten. Am 18.05.2024 sollte ein Spaziergang mit Alpakas auf
Nordstrand stattfinden, dass wir jedoch zu unserem großen Bedauern
mangels Beteiligung absagen mussten. Am 13.06. 2024 fand dann die
von Vera Petersen organisierte Schleifahrt statt, die auch gut angenom-
men wurde. Der nächste Termin wäre am 31.07.2024 das Grillen bei Silke
und Kurt Henningsen gewesen, die mit großen Aufwand liebevoll alles
hergerichtet hätten, auch diese Veranstaltung musste mangels Betei-
ligung abgesagt werden. Kurt hatte auch schon eine kleine Fahrradtour
für Familien vorbereitet, die vor dem Grillen hätte stattfinden sollen.
Dann war Sommerpause und am 19.10.2024 fand dann unser internes

Verspielen im Dörpshuus Oster-Ohrstedt bei guter Beteiligung statt.
Am 16.11.2024 hatten wir dann eine gemeinsame Veranstaltung mit der
Ortsgruppe Immenstedt in Immenstedt-Bahnhof. Hier fand nun schon
zum zweiten Mal unser gemeinschaftliches Grünkohlessen statt und
der Termin für 2025 steht schon. Wie immer wurden wir von dem
freundlichen Team hervorragend bedient und konnten den lecker zu-
bereiteten Grünkohl mit Beilagen geniessen. Ein großer Dank an dieser
Stelle an Finja und Sören mit Ihrem Team. Nun steht noch unsere Weih-
nachtsfeier am 14.12.2024 an, die im Gemeindehaus in Wester-Ohrstedt
stattfindet. Hier ein herzlicher Dank an die Kirchengemeinde Schwesing
an unseren Pastor Jürgen Kapphengst.Für das kommende Jahr halten
wir auch einige Veranstaltungen parat und hoffen auf gute Beteiligung.
An dieser Stelle wünschen wir nun allen eine schöne Adventszeit, ein
friedvolles Weihnachtsfest und einen gesunden Start in das Jahr 2025.
Auch muss hier noch einmal die große Bereitschaft unser ehrenamtlich
Tätigen hervorgehoben werden, danke das es Euch gibt und danke für
Eure Ideen und Unterstützung.
Wir freuen uns auf unsere letzte Veranstaltung in diesem Jahr und auf
das Jahr 2025.

Für den Vorstand
i.A. Wolfgang Rudolph

Zum Schluss noch eine Geschichte zum Jahreswechsel

SoVD Ortsgruppe Oster-Ohrstedt/Wester-Ohrstedt blickt auf das Jahr 202

Jedes Jahr vollziehen die Menschen den üblichen Jahreswechsel. Ein
altes geht, ein neues kommt. Auch wenn sich nicht alle Wünsche und
Pläne des alten erfüllt haben, es hat einem neuen Jahr Platz zu ma-
chen. In der Regel geschieht das auch völlig reibungslos. Die Menschen
feiern und wünschen sich alles Gute. Dann kehren sie mit guten Vor-
sätzen in ihren Alltag zurück. Hin und wieder gibt es aber doch kleine
Ungereimtheiten. Eine solche trug sich vor ein paar Jahren zu, es ist
also noch nicht einmal so lange her.
Damals versammelten sich im Himmel zum Jahresende pünktlich alle
am Jahreswechsel Beteiligten, jeder streng nach seiner Rangordnung
platziert. In der ersten Reihe war dem eben eintreffenden Alten Jahr
ein Ruheplatz bereitgestellt worden. Gleich daneben stand ein zweiter
Sitz noch leer – jener für das zu begrüßende Neue Jahr. Anfangs dachte

sich keiner etwas dabei, waren doch alle überpünktlich erschienen. Ei-
ner nach dem andern wurde aber etwas unruhig. „Unüblich!“ raunte
ein Engel, „Nun müssen wir bald anfangen mit der Übergabe, sonst
werden wir bis Mitternacht nicht fertig werden.? Und das abtretende
Alte Jahr fügte hinzu: „Ich denke, wir müssen das Neue Jahr umgehend
suchen, sonst stünde eventuell gar das Ende der Zeiten vor der Tür.“
So schwärmte Gross und Klein aus und hielt Ausschau, ob sich das
Neue Jahr nicht etwa hinter einem vergessenen Stern versteckt hätte.
Nach Minuten verzweifelter Suche wurde es endlich aufgespürt. In ei-
nem kleinen Winkel gleich neben der Himmelspforte hatte es sich ver-
krochen. „Was hast Du dir dabei nur gedacht“, wollte der heilige Petrus
leicht ungeduldig von ihm wissen, „Du bringst mit deinem Verhalten
den ganzen Weltenlauf durcheinander!“ – „Ich hatte etwas Angst“, er-
widerte das Neue Jahr leise: Seht, alleine soll ich während dreihundert-
fünfundsechzig Tagen die Verantwortung für die ganze Welt tragen.
Wenn ich nun einen Fehler mache? Wenn ich etwas übersehe oder ver-
gesse? Diese Verantwortung ist zu viel für mich allein.“ Der heilige Pe-
trus nickte, dachte kurz nach und antwortete dann verständnisvoll: „Die
ganze Verantwortung zu tragen ist gewiss eine große Aufgabe. Fehler
können geschehen und bleiben nicht folgenlos, auch das ist richtig.
Aber ich bin überzeugt, mein liebes Neues Jahr, dass gerade Du am be-
sten dazu geeignet bist. Du bist frisch an Kräften, gänzlich unverbraucht
und noch voller Hoffnung. Es kommt nicht darauf an, die beste Lösung
immer gleich zur Hand zu haben. Viel wichtiger ist es, dass Du alles aus
Liebe zu den Menschen tust und mit der guten Absicht, nicht leichtfer-
tig mit Deiner Zeit umzugehen. Ich glaube, gutes Neues Jahr, ein bes-
seres Jahr als Dich hätte zurzeit niemand finden können. Und eines soll
Dir Mut machen: Auch wenn Du nicht fertig wirst mit Deiner Arbeit, es
kommt nach Dir wieder ein Neues Jahr. Manche Dinge brauchen Zeit
und machen viel Mühe, aber einmal müssen sie begonnen werden. Das
ist nun Deine Aufgabe.“
Das Neue Jahr blickte in die Runde, wo sich in jedem Blick Erwartung
und Ermutigung spiegelte. Es nickte dem heiligen Petrus zu, der nahm
das Neue Jahr an der Hand und führte es entschlossen zur Himmel-
spforte. Die Zeit war knapp geworden. Schnell wurde die Arbeit des al-

Der „umgekehrten Adventskalender" …

Werkstatt:
• Wartung und Reparatur alle

Marken nach Herstellervorgaben
• Reifenservice inkl. Einlagerung
• Achsvermessung
• Klimaanlagenservice
• Autoscheibenreparatur 

und -austausch
• HU/AU im Hause
• UVV-Prüfung für gewerblich

genutzte Fahrzeuge
• Fahrzeugaufbereitung 

und Smart-Repair

Verkauf:
• Freier Gebrauchtfahrzeug-

ankauf
• Gebrauchtfahrzeugverkauf
• Beschaffung Ihres

Wunschfahrzeugs

Wir sind Partner von 
AD Autodienst und 

Nissan Vertragswerkstatt

Autohaus Viöl GmbH & Co. KG | Raiffeisenstraße 1 | 25884 Viöl
 Telefon 04843-20440 | www.autohaus-vioel.de
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Liebe SOVD Mitglieder und jene die uns unterstützen wollen , die Hu-
sumer Tafel führt dieses Jahr wieder den „umgekehrten Adventskalen-
der" durch.
Hierzu möchten wir als Ortsgruppe ebenfalls unseren Beitrag leisten
und Euch hiermit aufrufen bis zum 10. Dezember Päckchen zu packen,
die wir dann am 13.12 an die Tafel übergeben können.
Auszug aus dem Internetauftritt des DW-Husum hier „Husumer Tafel"
Wie bei den beiden vorangegangenen Malen werden voraussichtlich
auch dieses Jahr Produkte wie Mehl und Zucker, Pflanzenöl und Mar-
garine, Nudeln, Reis und Haferflocken, Cornflakes sowie Kaffee und Tee
dringend benötigt. Konserven mit Fisch, Tomatensauce, Gemüse oder
Obst, H-Milch sowie Süßigkeiten für Kinder und Hygieneartikel sind
ebenfalls herzlich willkommen. Auch Fertiggerichte in Dosen sind eine

große Hilfe; doch die Tafel-Verantwortlichen sind dankbar, wenn die
Spender und Spenderinnen daran denken, dass diese Gerichte mög-
lichst kein Schweinefleisch enthalten. Auch alkoholische Getränke
müssen tabu sein. Zwar laute das Motto „24 Teile für 24 Tage" - doch ist
es keine „Pflicht", diese Anzahl zusammenzustellen: ,,Wir freuen uns
über jedes Teil, das wir erhalten und an unsere Kundinnen und Kunden
weitergeben können", heißt es.
Wie schon oben beschrieben, müssen nicht 24 Teile in das Päckchen,
wir freuen uns über jede Spende, die wir dann an die Husumer Tafel
weiterreichen können, denn die Tafel ist auch in unserem Amtsbereich
(Amt Viöl) tätig.

Wir freuen uns auf Eure Beteiligung. Für den Vorstand
Petra Rudolph Vorsitzende SoVD Ortsgruppe 00/WO

ten Jahres bedankt, und die Himmlischen gaben dem Neuen letzte gute
Ratschläge mit auf den Weg. Damit begann es dann endgültig, dieses
neue Jahr…
Ihr glaubt die Geschichte nicht? Ehrlich, genau so hat sie sich zugetra-
gen! Ich werde es Euch beweisen. Vor ein paar Jahren begann der erste
Tag eines Neuen Jahres mit genau einer Sekunde Verspätung. Als die

Wissenschaftler den Fehler bemerkten, mussten die Menschen auf der
Erde die Uhren für eine Sekunde anhalten, damit sie wieder richtig gin-
gen. Die meisten Menschen führten dies auf einen Messfehler zurück,
auf eine kleine Unregelmäßigkeit im Sonnenlauf oder die Tücken des
Kalenders selbst, aber in Wirklichkeit? – na ja, denkt was Ihr wollt, nun
kennt ihr die Geschichte.                                                (Autor unbekannt)

Der „umgekehrte Adventskalender" …

Mit einem schönen Essen in Esperstofter Schützenheim am 23.10.2024
endete die diesjährige Fahrradtour Saison der Wester-Ohrstedter
Fahrradfahrer: innen. An 22 Montagen fuhren wir insgesamt 672 km, d.h.
pro Tour im Schnitt ca. 30 km.
Durch die sorgfältig ausgearbeiteten Routen waren die Touren auch für
„ungeübte“ durchaus zu bewältigen. Das Wetter meinte es auch über-
wiegend gut mit uns und die gefahrenen Wege im Großen und Ganzen
auch. Im Schnitt beteiligten sich 13 Personen an unseren Touren. Die

kleinste Beteiligung lag bei 6 Personen, die größte bei 17 Personen.
Federführend war Kurt Henningsen , aber es haben auch andere Mit-
fahrer Touren ausgearbeitet und geführt wie Ingwer Marcussen, Werner
Zickelbein, Harm Feddersen, Karl-Heinrich Hansen und Peter Schubert.
Das Wichtigste dabei, wir sind immer zusammen gestartet und auch
zusammen wieder angekommen und es hat keine gesundheitlichen
Beeinträchtigungen bei den Teilnehmern: Innen gegeben.
Unser ältester Teilnehmer Thomas Thomsen hat insgesamt an 19 Tou-
ren teilgenommen, wie heißt es so schön auf neudeutsch OMG tolle
Leistung.
Nun freuen wir uns schon auf das nächste Jahr und hoffen wieder auf
eine gute Beteiligung (alle Altersklassen sind angesprochen).
Ein großer Dank gilt dem „Macher“ der Fahrradtouren Kurt Henningsen,
danke für Deinen tollen Einsatz und Deine für alle Mitfahrer interes-
sante Buchführung zu unseren schönen Touren.

                                                                                                                   (Wolfgang Rudolph)

Das waren die Fahrradtouren 2024 der Fahrradgruppe Wester-Ohrstedt
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